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Gemeinderatswahl 2025

In den Gemeinderat wurden gewählt:
ÖVP: Ernst BAUER, Josef STÖCKELMAYER, Ing. Markus ACHTER-ARNBERGER, Ludwig WERNHART, Wolfgang GADINGER, Markus 
SCHICK, Rudolf ROSCHITZ, Michael ERLWEIN, Marlies SCHUHBÖCK, Maria AICHER-KANDLER, Mag. Philipp TEUFL, Mag. Bettina PERSCHL
SPÖ: Herwig DAUCHER, Susanne WOHNER, Wolfgang KALSER, Ing. Günther LEEB, Mag. Dieter HACKL, Saskia NIEUWENHUIZEN
Grünes Kleeblatt: Dr. Mag. Gabriele SCHARRER-LISKA, Mag. Wolfgang EXLER, Dr. Susanne NANUT-FORGACS

In den Gemeindevorstand wurden gewählt:
ÖVP: Josef STÖCKELMAYER, Ing. Markus ACHTER-ARNBERGER, Ludwig WERNHART, Wolfgang GADINGER; SPÖ: Herwig DAUCHER, 
Wolfgang KALSER; Grünes Kleeblatt: Dr. Susanne NANUT-FORGACS

Zu Mitgliedern des Prüfungsausschusses wurden gewählt:
ÖVP: Maria AICHER-KANDLER, Mag. Philipp TEUFL, Mag. Bettina PERSCHL; SPÖ: Ing. Günther LEEB; Grünes Kleeblatt: Dr. Mag. Gabriele 
SCHARRER-LISKA

Am 27. Februar fand in der Au-
la der Millenniumsschule die 
konstituierende Sitzung des 
neu gewählten Gemeinde-
rates statt. Gemeinderat Mag. 
Wolfgang Exler eröffnete die 
Sitzung als Altersvorsitzender 

und ließ alle anwesenden Man-
datare geloben, dieses Amt ge-
wissenhaft, unparteiisch, unei-
gennützig und zum Wohl der 
Marktgemeinde auszuüben.
Nach der Wahl des Bürgermei-
sters übernahm der bisherige 

und nunmehr wiedergewähl-
te Bürgermeister Ernst Bauer 
den Vorsitz. Danach wurden 
die 7 Gemeindevorstandsmit-
glieder, der Vizebürgermeister 
und die Mitglieder des Prü-
fungsausschusses gewählt.

Am 26. Jänner haben 71,42% unserer Bürgerinnen und Bürger ihre Stimme 
bei der Gemeinderatswahl abgegeben und damit bestimmt, wer in den kom-
menden 5 Jahren für unsere Gemeinde Verantwortung tragen soll. Recht herz-
lichen Danke für die hohe Wahlbeteiligung!



Der Gemeinderat wählte 
mich in der konstituierenden 
Sitzung am 27. Februar wie-
der zum Bürgermeister un-
serer Marktgemeinde. Auch 
Josef Stöckelmayer wurde 
in seinem Amt als mein Stell-

vertreter bestätigt. Unsere Angelobung in der Be-
zirkshauptmannschaft Mistelbach erfolgte am 17. 
März durch Bezirkshauptfrau Mag. Gerlinde Drax-
ler. 

Ich darf mich hier an dieser Stelle bei den ausge-
schiedenen GemeinderätInnen für ihren Einsatz 
für die Allgemeinheit recht herzlich bedanken. 
Die neu gewählten GemeinderätInnen darf ich 
einladen, mit mir den eingeschlagenen Weg für 
ein erfolgreiches Miteinander zum Wohle unserer 
schönen Marktgemeinde zu gehen. Gestalten wir 
gemeinsam die Zukunft für unsere Gemeinde!
Die abgelaufene Gemeinderatsperiode war stark 
geprägt durch die Coronapandemie. Der Krieg in 
Europa hat wieder eine Flüchtlingswelle ausgelöst 
und wirtschaftlich in Österreich für einige Turbu-
lenzen gesorgt. Diese schwierigen Zeiten machen 
sich  leider auch in der Zuteilung der Ertragsanteile 
unserer Gemeindeeinnahmen stark bemerkbar. 
Mit dem Willen für eine gemeinsame Arbeit und 
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einem geordneten Augenmaß für unsere Ausga-
ben werden wir dennoch viele Projekte in Zukunft 
umsetzen können.

Frau Dr. Claudia Kollermann – seit Jänner unsere 
neue Allgemeinmedizinerin in Schleinbach

Gemeinsam mit Frau Dr. Susanne Nanut-Forgacs 
haben wir uns mit der Ärztekammer um eine Nach-
folge bemüht, was uns letztendlich auch gelungen 
ist.  So durfte ich am Tag nach der Gemeinderats-
wahl Frau Dr. Claudia Kollermann zur Eröffnung 
der Arztpraxis in Schleinbach gratulieren und sie  
herzlich willkommen heißen. Kontaktdaten und 
Öffnungszeiten sind im Amtsteil zu finden.
Ich darf Frau Dr. Claudia Kollermann und ihrem 
Team an dieser Stelle nochmals viel Freude und Er-
folg in der neu renovierten Ordination wünschen.

Trotz Weihnachtszeit und teilweise auch Betriebs-
urlaub haben sich alle von mir angesprochenen 
Firmen sofort bereit erklärt, die für die Anpas-
sung der bisherigen Ordinationsräumlichkeiten 
an den heutigen Stand der Technik notwendigen 
Arbeiten rasch und dennoch zu aller Zufriedenheit 
zu erledigen. Dafür möchte ich mich aufs aller-
herzlichste bei den folgenden Firmen bedanken: 
Elektro Ing. Ecker, Installateuer Ecker Markus 
GmbH, Maler und Bodenleger Krexner und 
Trockenbau Altenweisl. 

Liebe GemeindebürgerInnen, liebe Jugend
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Durch ihren 
Einsatz konnte die 
Ordination wie 
vereinbart am 27. 
Jänner geöffnet 
werden.

Kindergartenneubau, Hortzubau

Noch mit dem alten Gemeinderat wurden am 20. 
Februar die Gewerke für den Kindergartenneubau 
und Hortzubau vergeben. Nach einer einzuhal-
tenden Stillhaltefrist wurde mit den Bauarbeiten 
am 17. März begonnen. Einer Eröffnung im Kinder-
gartenjahr 2026/27 steht nun hoffentlich nichts 
mehr im Wege.

Heizungsumbau Volksschule und Kindergarten
Weil die Gasheizungsanlage in der Volksschule 
nun auch schon in die Jahre gekommen ist, hat 
es sich unter dem Motto „Raus aus Öl und Gas“ 
angeboten, eine gemeinsame Heizungsanlage 
für die Schule und den Kindergarten zu planen. 
In Form eines Nahheizwerkes wird auf erneuer-
bare Energie mittels Pellets umgestellt. Es wurde 
auch die Möglichkeit einer Wärmepumpe ins Au-
ge gefasst. Aufgrund der Gegebenheiten hat sich 
aber die Wärmeerzeugung mit Pellets als die wirk-
samste Lösung angeboten. In der Sitzung am 12. 
März wurde die Firma Leitner Haustechnik GmbH 
aus Großharras mit den Arbeiten in Höhe von EUR 
204.670,00 exkl. USt. beauftragt.

1. Sitzung des neuen Gemeinderates am 12. März 
Die erste Sitzung mit den neu gewählten Ge-
meinderätInnen stand ganz im Zeichen der 

Betrauung der gewählten Personen mit Funkti-
onen. In dieser Sitzung wurden auch die Ortsvor-
steher bestellt. Keine Änderung gab es in Schlein-
bach und Ulrichskirchen mit der Betrauung der 
bewährten Herren GfGR Wolfgang Gadinger und 
GR Rudolf Roschitz. Für Kronberg wurde GfGR 
Ing. Markus Achter-Arnberger als Nachfolger für 
den langjährigen Gemeinderat und Ortsvorsteher 
Josef Holzbauer ausgewählt.

Eine Ära geht zu Ende
Ehrenbürger Josef Holzbauer war seit 11.4.1980 
Gemeinderat. Von 18.4.1990 bis 18.2.2020 ge-
schäftsführender Gemeinderat und dann bis 
27.2.2025 wieder Gemeinderat. Ortsvorsteher war 
er ab 2.5.1995 bis 11.3.2025. Für seine langjährige 
vorbildliche Tätigkeit werden wir uns zu gege-
bener Zeit bei ihm angemessen bedanken, ich darf 
mich aber an dieser Stelle persönlich bei dir, lieber 
Pepi, für deinen langjährigen großartigen Einsatz 
für deine Heimatgemeinde bedanken und dir für 
deinen neuen Lebensabschnitt nur das Allerbeste 
wünschen!  
Herrn GfGR Ing Achter-Arnberger wünsche ich an 
dieser Stelle ebenfalls viel Erfolg für seine neue zu-
sätzliche Aufgabe.

Schnupperticket
Die Gemeinde bietet zukünftig unseren Bürge-
rInnen die Möglichkeit, zwei Klimatickets zur Nut-
zung der öffentlichen Verkehrsmittel in Wien, NÖ 
und Burgenland gratis zu entleihen. Die Nutzungs-
konditionen finden Sie unter www.ulrichskirchen-
schleinbach.gv.at/VOR_Schnupperticket_fuer_
die_Bevoelkerung oder erhalten Sie auf unseren 
Gemeindeämtern.

1. Platz bei Prima la Musica 
Wettbewerb
Die junge Schleinbacherin Ja-
na Luttenfeldner, Schülerin 
der Musikschule Staatz, hat 
beim diesjährigen Prima la 
Musica Wettbewerb in St. Pöl-
ten die Jury mit dem Vortrag 
des Gesangsensembles „Die 
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Kindergarten Schleinbach

Im Kindergarten 
Schleinbach be- 
grüßen wir im Be-
treuungsteam Jasmin 
Fischer aus Wolfpas-
sing und Raphaela 
Nikolic aus Ulrichs-
kirchen, die seit Sep-
tember 2024 die neu 
eröffnete Gruppe be-
gleiten. 

Ihnen zur Seite wurde 
die Ulrichskirchnerin 
Julia Kiss als gruppen-
führende Pädagogin 
gestellt, die wir an 
dieser Stelle ebenfalls 
herzlich begrüßen 
dürfen. Frau Kiss war 
jahrelang im Eltern-
verein der Volksschu-
le tätig und bringt als 
Mutter von 4 Kindern 
neben ihrer beruf-
lichen Ausbildung die 
besten Vorausset-
zungen für die Arbeit 
mit den Kleinsten mit. 
Die Eröffnung der 6. 
Kindergartengruppe 

war notwendig geworden, da die gesetzliche 
Möglichkeit geschaffen wurde, Kinder ab 2 Jah-
ren im Kindergarten betreuen zu können und 
der damit verbundenen Reduktion der Gruppen-
größen. 

Nachtigallen“ so beeindruckt, dass die Gruppe 
einen 1. Preis mit Auszeichnung erlangt hat.

Diese Auszeichnung ist umso bemerkenswerter, 
da es in NÖ derzeit 121 Musikschulen mit ca. 
62.000 MusikschülerInnen gibt, von denen ca. 
800 am Wettbewerb teilgenommen haben!

Als Anerkennung für diese tolle Leistung durfte 
ich ihr persönlich ein kleines Präsent überreichen 
und ihr zu ihrem Erfolg gratulieren.

Weinviertel-Tag am 26. März
Anlässlich des Weinviertel-Tages am 26. März er-
strahlten alle Weinviertler Gemeinden wieder in 
kräftigem Orange. So konnte ich unter Mithilfe 
einiger Schulkinder vor der Volksschule Ulrichs-
kirche die Weinviertel-Fahne hissen. Diese jähr-
liche Initiative soll das Regionsbewusstsein stär-
ken und das Weinviertel vor den Vorhang holen.

Personelles
In einer wachsenden Gemeinde wie der unsri-
gen wird natürlich auch laufend neues und enga-
giertes Personal benötigt. Ich möchte an dieser 
Stelle unsere neuen Mitarbeiterinnen willkom-
men heißen und Ihnen viel Freude und Erfolg bei 
ihren Tätigkeiten wünschen.
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FÜR EIN UNBESCHWERTES LEBEN: 
PFLEGE UND BETREUUNG ZUHAUSE
Sie möchten zuhause nach Ihren Vorstellungen leben, 
benötigen jedoch Unterstützung? Wir helfen!

• Mobile Pflege & Betreuung 
Kosten / Förderungen: www.preisrechner.at

• Essen zuhause & Notruftelefon
• Mobile Therapie (Physio, Ergo)
• Wohnen im Alter
• HausFußpflege**
• 24-Stunden-Betreuung*
• Soziale Alltagsbegleitung inkl. Gedächtnistraining
• Beratung (Pflegegeld, Demenz, Förderungen ...)

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der  
Volkshilfe NÖ oder in Kooperation mit *24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH erbracht. © Jänner 2025

Immer für Sie erreichbar
( 0676 / 8676
www.noe-volkshilfe.at

Seit dem Kindergartenjahr 2023/2024 arbeiten 
im Kindergarten Ulrichskirchen 2 junge Damen. 
Catherine Gärber aus Schleinbach und Lia-Elene 
Kloibhofer aus Obersdorf unterstützen die  grup-
penführenden Kindergartenpädagoginnen best-
möglichst.

Unser Hortteam

Nachdem uns unsere langjährige Hortleiterin  
Ulrike Plott im März 2023 verlassen hat, mussten 
wir auch für unser bewährtes Hortteam eine Un-
terstützung suchen. 

Wir hatten das große Glück, mit Michelle Göbl 
aus Großengersdorf eine engagierte Querein-
steigerin zu finden, die zwischenzeitlich sogar 
ihre Ausbildung zur Freizeitpädagogin an der 
Hochschule in Krems fast abgeschlossen hat.  
Herzlichen Glückwunsch. Michelle unterstützt 
uns am Vormittag zusätzlich als Stützkraft im 
Kindergarten Kronberg.

Die Ulrichskirchnerin Silvia Blach war vor ihrem 
Einsatz im Hort einige Jahre als Stützkraft im Kin-
dergarten und in der Volksschule tätig und unter-
stützt uns im Hort seit 2019 - auch sie hat mittler-
weile ihr Studium zur Freizeitpädagogin an der 
Hochschule in Krems abgeschlossen. Auch ihr 
gratulieren wir herzlich.

	 5

Renata Ecklova aus Schleinbach arbeitet seit 
2013 im Hort, hat ebenfalls die bereits erwähnte 
Ausbildung abgeschlossen und weiß als Mutter 
von 3 Kindern, wie der Hase läuft. Zusätzlich zu 
ihrer Tätigkeit im Hort unterrichtet Renata auch 
Englisch in unseren 3 Kindergärten und arbei-
tet im MAMUZ Museum Mistelbach – die Kunst 
ist, wie sie immer betont – eines ihrer Stecken-
pferde, und ihre Energie scheinbar unermesslich.

Die administrative Leitung hat unsere Amts- 
leiterin Heidemaria Holzmann übernommen und 
die 4 Damen bilden ein tolles Team.

Sehr geehrte Damen und Herren, der demogra-
fische Wandel stellt unsere Gemeinde laufend vor 
neue Herausforderungen die zu meistern wir auch 
in der kommenden Periode mit voller Kraft versu-
chen werden.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Frühling und 
frohe Ostern. Im Rückblick auf die vergangene 
Zeit wünsche ich Ihnen allen vor allem aber Ge-
sundheit und Zufriedenheit. Ihr
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Kameradschaftsbund
Am 28.02.2025 wurde in unserem Ortsverband 
die Jahreshauptversammlung mit Neuwahl des 
Vorstandes abgehalten.
Obmann Josef Namjesky legte seine Funktion 
zurück, die er seit 2009 innehatte und die er mit 
größtem Ernst und Sorgfalt und absolut unei-
gennützig und sozial ausgewogen ausübte. Es 
wird schwer sein, ihm als Obmann angemessen 
zu folgen.
Josef wurde einstimmig zum Ehrenobmann ge-
wählt, verbunden mit dem Wunsch, dass er dem 
Ortsverband und der Kameradschaft noch lan-
ge verbunden bleibt. Es sei ihm an dieser Stelle 
herzlichster und größter Dank ausgesprochen.

Neuer Obmann ist Rudolf Roschitz, sein Stell-
vertreter wurde Christian Namjesky, stellver-
tretender Kassier DI Thierry Bolt, Kassaprüfer 
Sandra Namjesky und Markus Wegbauer. Alle 
Kameraden wurden einstimmig in ihre Funkti-
onen gewählt. Alle anderen Funktionen blieben 
unverändert.

Am 21.3.2025 mussten wir unseren treuen Ka-
meraden Hubert Kraus 
zu Grabe tragen, der kurz 
nach seinem 97. Geburts-
tag verstorben ist. Er wur-
de im Kreise seiner Familie 
und der Kameradschaft 
würdig verabschiedet. Das 
letzte Geleit wurde ihm 
auch von Abordnungen 
der Fremdenlegion und 
der französischen Bot-
schaft gegeben. Der Kame-
radschaftsbund hatte für 
Hubert immer eine große 
Bedeutung und er hat sich 

diesem gegenüber stets als sehr großzügig ge-
zeigt. Danke Hubert!

Mit kameradschaftlichen und freundlichen 
Grüßen

Ihr/Euer Rudolf Roschitz 
Obmann des ÖKB Ortsgruppe Ulrichskirchen

TENNIS – INFO Saison 2025
Nach den schweren Unwettern werden wir heu-
er unseren Tennisbetrieb am 12. April wieder 
eröffnen. Nähere Informationen oder Anmel-
dung zum TC Ulrichskirchen bei Herrn Helmut 
Prutscher, Tel. 0650 3466040 oder Email: 
helmut.prutscher@gmx.at
Mitgliedsbeiträge 2025
Pro Person		  140,–
Ehepaare/Lebensgem.	 200,–
3 jährige Mitgliedschaft	 330,–
Kinder/Jugendliche	    25,–
Gästestunde		       7,–
Schlüsseleinsatz		     10,–
Der Mitgliedsbeitrag ist bis Ende April 2025 auf 
das Konto des Tennisclub Ulrichskirchen: IBAN 
AT43 4300 0402 4022 0000 zu überweisen.
Wo sind die Kinder aus Ulrichskirchen?
Im Gegensatz zu unseren Nachbargemeinden, in 
denen viele Kinder und Jugendliche am Kinder/
Jugendtraining teilnehmen, scheinen die Kinder  
und Jugendlichen von Ulrichskirchen wenig bis 
kein Interesse an diesem schönen Sport zu ha-
ben.
Diese Beobachtung wirft die Frage auf, welche 
Gründe es dafür geben könnte?
Es ist möglich, dass unser Angebot nicht ausrei-
chend bekannt ist oder dass die Kinder und ihre 
Eltern andere Sport- oder Freizeitaktivitäten be-
vorzugen. 
Obwohl der Mitgliedsbeitrag für Kinder und Ju-
gendliche mit EUR 25,–/Jahr recht erschwing-
lich ist, sollte dies nicht der Grund für eine Mit-
gliedschaft sein, denn letztlich ist es wichtig, 
dass auch die jungen Talente von Ulrichskirchen 
die Freuden und Vorteile des Tennissports ent- 
decken und erleben können.
Wir freuen uns darauf, Erwachsene, Kinder und 
Jugendliche auf dem Tennisplatz willkommen zu 
heißen. Der Tennissport bietet nicht nur die Mög-
lichkeit, sich körperlich fit zu halten, sondern 
auch Gemeinschaft und Spaß zu erleben. Egal 
ob Sie ein erfahrener Spieler oder Anfänger sind, 
wir laden Sie ein, Teil unserer sportlichen Familie 
zu werden und die Freude am Spiel zu teilen. 

Obmann Helmut Prutscher

DorfchronikDorfchronik
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Faschingskränzchen

Am Faschingsdienstag fand im Meierhof das Fa-
schingskränzchen des PV-Ulrichskirchen statt. 
Als Verkleidung wurde folgendes Motto ausge-
geben: für Frauen Kleiderschürze oder Arbeits-
schürze, für Männer Arbeitshose oder Latzhose.
Die 63 Personen, die zum Kränzchen kamen, wa-
ren lustig verkleidet und brachten auch gute Lau-
ne mit. Der Saal im Meierhof wurde von einigen 

unserer Damen schön mit Faschingsdekoration 
geschmückt. Mit guter Musik und einem reich-
haltigen Büfett vom Gasthaus Holzbauer wurde 
es eine gelungene Veranstaltung.

Obmann Robert Busch

Die infomiert

Start ins Frühjahr

Die Winterpause ist für die SG Ulrichskirchen vor-
bei. Sportlich soll im Frühjahr die Jagd auf Tabel-
lenführer Kreuttal eröffnet werden, der Kader 
musste aber ein wenig umgebaut werden. Vom 
Torhüter angefangen kamen vor allem in der Ab-
wehr Stützen abhanden. In den letzten Tagen 
des Transferfensters herrschte noch Hochbe-
trieb, um die Lücken zu schließen.
Ins Wasser fiel leider wieder das erste Heimspiel 
Mitte März, nachdem Regenfälle dem bereits 
zur Genüge strapazierten Rasen zugesetzt hat-
ten. Der Kaltstart erfolgte somit gleich im Schla-
ger: Im Kreuttal lagen die SGU-Kicker nach fünf 
Minuten 0:2 zurück, holten in einer unterhalt-
samen und intensiven Partie aber noch ein 2:2. 
Auch unsere zweite Mannschaft ist mit einem 1:1 
unbesiegt.

Maskenbälle für Jung und Alt

Höhepunkt der fußballlosen Zeit in den ersten 
Monaten des neuen Jahres war wieder der tra-
ditionelle Maskenball. Wie im Vorjahr bot der 
Meierhof die Bühne für Narren aller Art. Am 

Samstag waren Minions und Co. zu sehen, die 
Begeisterung tags darauf beim Kindermasken-
ball mit Zauberer Joki zumindest ebenso hoch. 
Ein Danke an unsere Spender, auch für die vielen 
Tombola-Preise für Jung und Alt.
Gut besucht war der erstmals in der Platzkanti-
ne veranstaltete Heringschmaus, der auch im 
kommenden Jahr wieder angedacht ist. Ab Ende 

April ist die Kantine auch sonntags in bewährter 
Manier wieder für Frühschoppen-Besucher ge-
öffnet.
Voran schreiten die Planungen für unsere 80-Jah-
re-Feier am 14. und 15. Juni mit einem Kleinfeld-
turnier und einem sonntäglichen Frühschoppen 
samt musikalischer Begleitung.
Auf ein Wiedersehen am Sportplatz und mit 
sportlichen Grüßen,

Obmann Gerhard Schödl, 
Schriftführer Thomas Schrenk
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Frühlingserwachen 
und Start in ein 

erfolgreiches Jahr?
Nach den Wassermengen im Herbst folgte ein 
trockener Winter und nun hoffentlich ein norma-
ler Frühling. 
Wir sind der Hoffnung, dass uns diese Stark- 
regenereignisse des letzten Jahres nicht so 
schnell wieder passieren. Zusätzlich geben uns 
die geplanten Dammsanierungen und die uns 
versprochenen Hochwasserschutzmaßnahmen 
Grund genug, optimistisch in die Zukunft zu se-
hen. 
So haben wir den Winter damit verbracht, uns 
auf das kommende Jahr gut vorzubereiten. Die 
Ostertage auf der Ranch sind ausgebucht, und 
auch die Ferienwochen füllen sich stetig. Freie 
Plätze haben wir noch in den Wochen vom 30. 
Juni bis 4. Juli und vom 25. August bis 29. August. 
Es erwarten die Kinder viele neue Erlebnisse mit 
den Tieren und coole neue Bastelideen. Der Na-
turpool sorgt auch an den heißen Sommertagen 
für die nötige Abkühlung. 
Weitere Infos findet ihr auf: www.libertyranch.at
Im Juni sind wieder Reitprüfungen und ein Rei-
tertreffen geplant.  

Zusätzliches Angebot gibt es über das Projekt 
„Schule am Bauernhof“. Dieses Projekt wird 
vom Ländlichen Fortbildungsinstitut gefördert 
und ermöglicht Schulen spannende Erlebnistage 
auf landwirtschaftlichen Betrieben zu verbrin-
gen. Auch dazu findet ihr weitere Informationen 
auf unserer Homepage.

Liberty Ranch, 
Obfrau Petra Winna

Frühjahrsputz

Auch in diesem Jahr konnte eine Vielzahl frei-
williger HelferInnen motiviert werden, bei der 
Durchführung des Frühjahrsputzes tatkräftig 
mitzuwirken. 
So wurden wie alljährlich der Vorplatz beim 
Friedhof, die Birkenallee zur Siedlung Im See und 
die Kellergasse Viehtrift gesäubert. Einige An-
hänger gefüllt mit Laub und Totholz wurden auf 
die Grünschnittdeponie gebracht. 
Für unsere WanderInnen und Spaziergän- 
gerInnen wurden die Bänke bereits aufgestellt.
Nach getaner Arbeit war eine Stärkung für das 
leibliche Wohl dringend notwendig.
Danke an dieser Stelle nochmals an alle  
Helferinnen und Helfer!

VV Ulrichskirchen, 
Obmann Ernst Bauer

Pflanzentauschmarkt
am 10. Mai  

09.00 bis 11.00 Uhr
am Parkplatz der 

Millenniumsschule

DorfchronikDorfchronik
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fertig waren. Auch die Gehsteige in der Minister-
Kraus-Straße und der Hauptstraße, wo es lange 
Zeit noch Schotter und Erdwege gab, wurden 
asphaltiert. Die gesamte Straßenbeleuchtung 
wurde auf LED umgestellt, um Strom zu sparen. 
Ein Kinderspielplatz wurde neu errichtet und mit 
verschiedenen Geräten ausgestattet. Wasser 
und Kanal wurden immer auf den letzten Stand 
erneuert. Ansuchen von Feuerwehr und Verei-
nen um Förderungen sowie der Bau der Kirchen-
mauer und Kirchenbeleuchtung und vieles mehr 
wurden positiv unterstützt. 

Auch das Asphaltieren der Parkplätze beim Feu-
erwehrhaus und am Sportplatz war nicht einfach 
durchzusetzen. Es gab Vorschläge, dass man die-
se Plätze auch mit Grädermaterial befestigen 
könnte. 

In diese Zeit, Ende der 80er Jahre, fiel auch 
die Neubezeichnung der Straßen. Denn 
vorher gab es nur „Voraus, Hintaus, in  
Neuhäusln und Goaßzeile“ und alle Hausnum-
mer warein ein gr0ßes Durcheinander. Für Brief-
träger und Paketzusteller ein Wahnsinn. Heu-
te haben wir 18 Straßennamen und geordnete 
Hausnummern. 

Die Gespräche und Verhandlungen für den Rad-
weg über die neue Radbrücke beim Rußbach 
nach Ulrichskirchen und Schleinbach wegen not-
wendiger Grundabtretungen waren zäh und ver-
langten viel Ausdauer. 

Auch für das Wasserauffangbecken in der Feld-
gasse waren viele Gespräche mit den Anrai-
nern notwendig um die dafür nötigen Gründe 
ankaufen zu können. Auch die Wege links und 
rechts davon wurden von 50 m auf einige 100 
m verlängert und asphaltiert. Der Grund: Durch 
Gespräche mit den verantwortlichen Planern 
wurde diese davon überzeugt, dass  anderen-
falls bei Starkregen die steilen Wege wieder 

Nach 45 Jah-
ren im Dienste 
der Gemeinde 
habe ich mich 
s c h w e r e n 
Herzens ent-
schlossen, bei 
der Gemeinde-
ratswahl 2025 
an wählbarer 
Stelle nicht 
mehr zu kandi-
dieren. 

Von 1980 - 
2025, also 
seit 45 Jahren 
oder 9 (!) Ge-

meinderatsperioden war ich im Gemeinderat un-
serer Marktgemeinde. 

Davon war ich 30 Jahre im Gemeindevorstand 
als geschäftsführender Gemeinderat, 30 Jahre 
als Ortsvorsteher und für eine Periode, nämlich 
5 Jahre, im Prüfungsausschuss tätig. 

Ich habe mich immer, so weit es möglich war, 
bemüht, die Interessen der Bevölkerung und die 
von unserem schönen Ort Kronberg zu vertreten 
und je nach Budgetlage auch umzusetzen. 

An dieser Stelle möchte ich gerne einen kleinen 
Rückblick darüber geben, was während meiner 
Amtszeit alles geschehen und umgesetzt wer-
den konnte.
Neben den laufenden Arbeiten wurden auch  
einige Großprojekte realisiert:

Viele Feld- und Wanderwege wurden vermes-
sen und mit Recyclingmaterial befestigt, sodass 
man bei jedem Wetter gehen und fahren kann. 
Fast jedes Jahr wurden in Kronberg eine oder 
zwei Straßen, je nach Länge, mit einer Asphalt-
feinschicht überzogen, bis alle durchgehend 

Ich sag zum Abschied leise „Servus“!
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 

der Marktgemeinde Ulrichskirchen-Schleinbach-Kronberg!
Liebe Kronbergerinnen und Kronberger! 



Neuer Abschnitt
Nach der Gemeinderatswahl im Januar und der 
konstituierenden Sitzung Ende Februar wurde 
ich erneut zum geschäftsführenden Gemeinde-
rat mit den Schwerpunkten Kindergarten, Schu-
le und Hort gewählt. Am 12. März wurde ich zum 
Ortsvorsteher von Kronberg bestellt und darf 
dieses Amt von Langzeit-Ortsvorsteher Josef 
Holzbauer übernehmen, dem auch ich an dieser 
Stelle für sein langjähriges Wirken danken möch-
te.
Arbeitsreich – auch außerhalb der Gemeinde-
kanzlei – begann das Jahr 2025, denn trotz des 
milden Winters mussten noch Hochwasserschä-
den von letztem Herbst behoben werden, wie 
etwa bei den Böschungen in der Parkgasse und 
beim Feldweg Heideweg. 
Nach den Wasserleitungsüberprüfungen muss-
ten mehrere Wasserrohrbrüche behoben wer-
den, und in der Parkgasse wurde ein neuer Hy-

drant installiert. 
Mit angenehmen 
Temperaturen und 
Sonnenschein steuern 
wir dem Frühling ent-
gegen und es beginnt 
wieder die Zeit, in der 
sich alle gerne im Frei-
en aufhalten. Dazu 
habe ich jedoch einige 
Anliegen um ein gutes 
gemeinsames Aus-

kommen in der Natur zu finden:
Die Ackerflächen, Wiesen und Weingärten sind 
unsere Nahrungsgrundlage, deshalb bitte ich 
besonders im Sinne der Landwirte, durch diese 
nicht zu laufen, zu reiten, oder als Hundefreilauf-
zone zu missbrauchen. Da sich in der Vergangen-
heit Vorfälle dieser Art leider vermehrt haben, 
sind die Grundbesitzer gezwungen, diese Besitz-
störungen zur Anzeige zu bringen. 
Ebenso die Bitte der Jägerschaft, keine Hunde in 
den Wäldern frei laufen zu lassen, darf ich an Sie 
weitergeben und ersuche alle Nutzer von Rad-, 
Wander- und Güterwegen sich rücksichtsvoll zu 
begegnen. K
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gausgewaschen werden würden. Heute kann 
man dort spazieren gehen, zusätzlich wurden 
Rastplätze mit Bankerln errichtet. 

Auch hunderte von Sitzungen und Bespre-
chungen waren erforderlich, um eine gute 
und zukunftsorientierte Gemeinde zu führen.  
Bedanken möchte ich mich auch bei allen, die 
ein freundliches Miteinander pflegten und ohne 
Schreiereien und Beschimpfungen in den Kanz-
leistunden, auf offener Straße oder bei mir zu 
Hause ihre Anliegen vorbrachten. Ich habe mich 
immer bemüht eine gemeinsame Lösung zu fin-
den.

Natürlich hat es auch Situationen, Projekte oder 
Wünsche gegeben, die nicht umgesetzt werden 
konnten, für die es keine Zusagen gab oder die 
gesetzlich einfach nicht möglich waren. 

Ich hatte in den 45 Jahren drei Bürgermeister, 
sechs Vizebürgermeister, fünf Amtsleiterinnen, 
einen Amtsleiter und viele Gemeinderatskolle-
ginnen und -kollegen. 

Ein Danke dem Bürgermeister, Vizebürgermei-
ster und allen Gemeinderätinnen und Gemein-
deräten für das mir gegenüber stets freundliche 
Miteinander und für das gute Einverständnis. 

Ein herzliches Dankeschön auch den Damen im 
Gemeindeamt für die liebevolle Unterstützung 
und Freundlichkeit, wo ich jeden Dienstag und 
Freitag beim Arbeitsbesuch mit Kaffee und ab 
und zu mit einem kleinen Schmankerl empfan-
gen und verwöhnt wurde. 

Ein Dankeschön  auch den Arbeitern im Außen-
dienst, die sich immer bemühten, Aufträge, 
Anliegen und Arbeiten, die bei den Ortsvorste-
herbesprechungen aufgetragen wurden, zu  
erledigen. 

Nochmals allen ein Dankeschön und auch weiter-
hin viel Freude für alle, die im Gemeindedienst 
arbeiten, auch wenn es manchmal schwierig, an-
strengend und stressig ist.

Alles Gute und viel Erfolg meinem Nachfolger 
Markus Achter-Arnberger und auch dem neuen 
Gemeinderat wünscht euer

Josef „Pepi“ Holzbauer

10	
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Zum Schutz unserer Jüngsten, die auf dem Schul-
weg oder am Weg in den Park sind, ersuche ich 
alle Anrainer die Gehsteige nicht vollständig zu 
verparken, sodass ein gefahrloses Vorbeikom-
men der Kinder, ohne auf die Straße ausweichen 
zu müssen, möglich ist. 
Für Ihre Anliegen bin ich gerne in den Sprech-
stunden, telefonisch oder per E-Mail erreichbar. 
Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Frühling 
und ein sonniges Osterfest.

Ihr Ortsvorsteher Markus Achter-Arnberger

Unser Bach
Der Frühling ist endlich da und die Vegetation 
hat wieder begonnen sich zu entfalten, was uns 
einerseits freut, aber auch sehr viel an Arbeit mit-
bringt. Dies beschäftigt uns nicht nur im eigenen 
Garten, sondern auch vor unseren Häusern am 
Straßenrand. 

Um ein gepflegtes Ortsbild erhalten zu können 
ersuche ich Sie, so wie jedes Jahr, vor Ihren 
Häusern den Gehsteig und Straßenrand von Be-
wuchs frei zu halten.

In meiner Funktion als Vorstandsmitglied im 
„Dachverband Rußbach-Oberlauf“ würde ich 
gerne auf Folgendes aufmerksam machen:

Gewässer wie unser Schleinbach sind Lebensa-
dern unserer Landschaft. Das Gewässerbett so-
wie das unmittelbare Gewässerumland dienen 
der Erhaltung der ökologischen Funktionsfähig-
keit (Selbstreinigungsvermögen) des Gewässers 
sowie der Hochwasserabfuhr.

Der Gewässerraum ist in der Regel öffentliches 
Gut des Bundes und hat nach dem Wasserrechts-
gesetz folgende Aufgaben:
•	Die Erhaltung der ökologischen Funktionsfä- 
	 higkeit der Gewässer
•	Schutz ufernaher Gewässervorkommen
•	Rückhalt und Abfuhr von Hochwasser
•	Erholungsraum der Bevölkerung

Heute wird die Erholungsfunktion der Gewässer 
für Menschen oft nicht mehr erkannt und die Ge-
wässer werden nur noch als Ableitungsgerinne 
wahrgenommen. Damit einher geht leider auch 
die Nutzung des Gewässerraumes als Rasen-, Ge-
hölzschnitt- sowie Laubdeponie und als Abstell-
raum für Baumaterialien und Sperrmüll. Für all 
diese Dinge wird in unserer Gemeinde eine Ab-
gabemöglichkeit angeboten.

Selbst „geordnete Kompostanlagen“ sind an 
den Gewässerufern immer wieder anzutreffen. 
Dabei wird offensichtlich vergessen, dass Kom-
post Dünger ist, der die Gewässergüte stark be-
einträchtigen kann!
Da bei Begehungen immer wieder sehr viel Un-
rat vorgefunden wird appelliere ich hiermit an 
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Müllsammel-Aktion
in Kronberg

Sa. 26. April, 14.00 Uhr

Wegen des großen Erfolges und der zahlreichen 
Anfragen, auch Nichtmitglieder einzuladen, 
planen wir auch diesen Frühling eine Müllsam-
melaktion.

Wer Freude daran hat, dass Kronberg sauberer 
wird und bleibt, ist herzlich willkommen!

Danach gibt es für alle HelferInnen eine kleine 
Stärkung im Himmelkeller, Kinder sind willkom-
men!

Start/Einteilung:
Sa, 26. April, 14.00 Uhr Himmelkeller

Säcke und Greifzangen sind vorhanden.
Bitte unbedingt Handschuhe mitbringen!

Der Verschönerungsverein Kronberg
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alle BürgerInnen, die Gewässer wieder als un-
seren wertvollsten Lebensraum wahrzunehmen 
und die oben angeführten – für den Bach schäd-
lichen – Nutzungen zu unterlassen.

Weiters möchte ich hier aufmerksam machen, 
dass der Schleinbach in unserem Ortsgebiet 
über weite Strecken unreguliert über Privat-
grund fließt. Dies betrifft den Streckenabschnitt 
etwa vom Hauptplatz bis runter zum Bereich der 
Bahn.

Gemäß §39 des Wasserrechtsgesetzes hat der 
Eigentümer eines Grundstückes dafür Sorge zu 
tragen, dass das Gewässer nicht zum Nachteil 
für oberhalb oder unterhalb liegende Grund-
stücke abgeändert bzw. am Abfluss gehindert 
werden darf. 

Auf eine entsprechend laufende Bewirtschaf-
tung des Uferbewuchses und die allfällige Ent-
fernung offensichtlicher Abflusshindernisse 
wie Äste, Sträucher oder andere Ablagerungen 
durch die Grundeigentümer oder auch durch An-
schwämmung wird mit diesem Aufruf hingewie-
sen.

Als Tipp kann ich hier auch mitgeben, ufernahen 
Aufwuchs zu entfernen um den ungehinderten 
Ablauf eines größeren Wasserschwalles nach 
Starkregen zu gewährleisten, und Bäume, so-
fern sie noch einen sicheren Stand aufweisen, 
stehen zu lassen um auch für Beschattung zu 
sorgen. Diese Beschattung sollte wiederum den 
übermäßigen Aufwuchs im Uferbereich eindäm-
men. Es sollte hier mit „Augenmaß“ gearbeitet 
werden, ein „Kahlschlag“ im Bachbereich wäre 
nicht zielführend.

Um den derzeitigen Anforderungen des Strom-
netzes gerecht zu werden, wurden in Schlein-
bach zwei neue Trafostationen errichtet. 

Wenn Sie die aktuellen Einspeisekapazitäten für 
Ihre bestehende oder künftige PV-Anlage über-
prüfen möchten, können Sie das im Internet un-
ter:    

www.netz-noe.at - Service - Ökostromanlage - 
Trafostationskarte

Für das Vertrauen bei der Gemeinderatswahl im 
Jänner möchte ich mich bei Ihnen recht herzlich 

bedanken und ich freue mich auf weitere fünf 
Jahre die verantwortungsvolle Funktion des 
Ortsvorstehers von Schleinbach ausüben zu dür-
fen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein schönes 
Osterfest und einen angenehmen Frühling.

Nutzen Sie den Frühling und genießen Sie mit Ih-
ren Lieben die Natur.

Ihr OV Wolfgang Gadinger

Musikalischer Winter

Mit unserem traditionellen Neujahrskonzert sind 
wir zusammen mit vielen Freunden und Gästen 
in das neue Jahr gestartet. Von den klassischen 
Klängen Johann Strauss’ bis zu den modernen 

DorfchronikDorfchronik
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Melodien von Coldplay war für jeden Musikge-
schmack etwas dabei.
An diesem Abend wurden für ihre Verdienste und 
Leistungen ausgezeichnet: 
•	Markus Friedl mit der Ehrenmedaille in Bronze
•	Manuela Hartl erhielt die Ehrenmedaille in Gold
•	Miriam Riepl wurde das Leistungsabzeichen in 
	 Bronze verliehen
•	Vincent Jostmann erhielt das Leistungsabzei- 
	 chen in Silber

Für ihren langjährigen und unermüdlichen Ein-
satz wurden Franz Wessner und Erich Meszaros 
zu Ehrenmitgliedern des Musikvereins Schlein-
bach ernannt.
Nach dem Konzert verbrachten wir zur weiteren 
Stärkung unserer Gemeinschaft einen lustigen 
Kegelabend – unseren bereits dritten. Es war ein 
wirklich gelungener und sehr sportlicher Abend.

Aktuell befinden wir uns in den Proben für un-
seren Konzertabend am 24. Mai 2025 um 18.30 
Uhr zusammen mit der Singgemeinschaft 
Schleinbach. Freut Euch auf einen bunten und 
mitreißenden Mix aus klassischen Klängen und 
Filmmusik.
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Veranstaltungen im Kulturzentrum Schleinbach
Am 23. Februar gastierte wieder Martin Breinsch-
mid mit seinen „Prisoners of Swing“ im Kultur-
zentrum. Die fabelhafte Sängerin Tanja Filipovic 
begeisterte ebenso wie die „Some Like it Hot!“-
TänzerInnen und der Tap-Dance Meister Michael 
Fischer. Es war ein gelungener Jazz-Nachmittag.
Am 16. März fand unser erster Kinder-Flohmarkt 
(Anm.: es gab keine Kinder zu kaufen) statt. Das 
Kulturzentrum war bis auf den letzten Platz ge-
füllt und der großartige Zustrom von Gästen 
zeigte, wie wichtig und richtig es ist, Spielsachen 
und Gewand eine zweite Chance zu geben.

Am 20. März fand der 1. Weinviertler Musiker-
stammtisch der „Wein4tler 7“ im Kulturzentrum 
statt. Wir durften die Eröffnung musikalisch ge-
stalten und nahmen mit vielen MusikkollegInnen 
an dieser tollen Veranstaltung teil. Es war der 
perfekte Rahmen, um sich über die Vereinsgren-
zen hinweg auszutauschen.
Musik und die Pfarre
Am 2. Februar und am 9. März haben Kleingrup-
pen die Messe musikalisch mitgestaltet. Wir 
freuen uns über die enge Zusammenarbeit und 
die schönen (Familien-)Messen für Jung und Alt.

Gemeinsam gegen Blutkrebs
Zusammen mit der Lese-
treff Bücherei, unserer 
Freiwilligen Feuerwehr, 
der Singgemeinschaft 
und dem Fremdenver-
kehrsverein haben wir 
eine Stammzellenspende-
aktion gestartet. Test-Kits 
sind bei allen Vereinen er-
hältlich und ebenso wäh-
rend der Öffnungszeiten 
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Musik-Treff haben am 6. Jän-
ner 2025 einen großartigen 
Auftritt beim Neujahrskon-
zert absolviert. Mit den Stü-

cken „Hans bleib do“ und „Challenge“ zeigten 
sie die große Weiterentwicklung und mit wieviel 
Spaß und Leidenschaft sie dabei sind.

Aktuell sind wir 26 MusikerInnen: Quereinstei-
ger, Kinder aus der Bläserklasse und auch er-
fahrene MusikerInnen spielen und arbeiten zu-
sammen. Unser Musik-Treff hat auch ein eigenes 
Logo (siehe oben) – ein wichtiger Wiedererken-
nungswert. 

Teil vom Musik-Treff werden?

Wir proben alle 14 Tage und spielen klassische 
und moderne Stücke. Wir freuen uns über dich – 
egal ob du erst kurz bei der Bläserklasse musizierst 
oder schon länger in der Musikschule lernst – 
zusammen macht das Spielen noch mehr Spaß. 
Melde dich gerne bei unserer Jugendreferentin 
Bianca oder unserer Stv. Kapellmeisterin Andrea 
(Kontaktdaten unter www.mv-schleinbach.at).

Unsere nächsten Termine

24. Mai: gemeinsamer Konzertabend 
21.-23. August: musikalische Tage in Eggenburg 
Solltest du auch hier Interesse haben teilzuneh-
men, melde dich gerne bei uns! Wir musizieren 
zusammen, lernen Musiktheorie und haben dazu 
noch viel Spaß.
30. August: Teilnahme am Dämmerschoppen

Wir freuen uns auf euren Besuch!

Der Musiktreff Schleinbach

14	

der Bücherei und unseren Musikproben (frei-
tags, 19.30-21.30 Uhr). 

Was ist bei uns in nächster Zeit so los?
Wir dürfen auf unsere kommenden Veranstal-
tungen im Kulturzentrum Schleinbach hinwei-
sen und freuen uns über Euren Besuch. Der Er-
lös jeder Veranstaltung wird für die Ausbildung 
unserer JungmusikerInnen, Noten- und Trach-
tenkauf und dem Erhalt unseres Musikheimes 
genutzt.
•	12. April 2025 | 19.30 Uhr – 35 Jahre Gössinger & 
	 Grössing 
•	24. Mai 2025 | 18.30 Uhr – Konzertabend mit der  
	 Singgemeinschaft Schleinbach 
•	18. Oktober 2025 | 20.00 Uhr – da Blechhauf’n

Informationen zum Kartenverkauf unter  
www.mv-schleinbach.at

Ihr MV Schleinbach

DorfchronikDorfchronik
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Neues Jahr – viele Vorhaben
In der festlich geschmückten Pfarrkirche Schlein-
bach fand am 8. Dezember das traditionelle Ad-
ventkonzert statt. Die Singgemeinschaft prä-
sentierte ein abwechslungsreiches Programm, 
welches die Zuhörer in vorweihnachtliche Stim-
mung versetzte. Mit traditionellen Weihnachts-
liedern und modernen Klängen begeisterten die 
SängerInnen das Publikum und sorgten für ein 
unvergessliches Erlebnis. Besonders berührend 
war der Auftritt der Kindersinggemeinschaft, 
die mit ihren fröhlichen Stimmen die Herzen der 
Anwesenden im Sturm eroberten und bei „We 
wish you a merry Christmas“ zum Mitsingen ani-
mierte.

Zu den wöchentlichen Proben fand zu Beginn 
des neuen Jahres ein Probensamstag statt. Mit 
der Unterstützung der Volksopernsängerin und 
Chorleiterin Heike Dörfler arbeiteten die Teil-
nehmer intensiv an neuen Gesangsübungen 
und konnten dabei ihre Stimmen weiterent- 
wickeln und viele neue Anregungen mitnehmen. 
An diesem Tag wurde die Gemeinschaft, die 
durch die Freude am gemeinsamen Singen ver-
bunden ist gestärkt und bei den kulinarischen 

Köstlichkeiten kam auch der Spaß nicht zu kurz. 
Besonders hervorheben möchten wir, dass die 

Singgemeinschaft in diesem Jahr ihr 40-jähriges 
Bestehen feiert. Dieses Jubiläum wird mit einem 
besonderen Nachmittag am 6. September 2025 
im Pfarrhof Schleinbach gefeiert. Die Planungen 
dafür laufen bereits auf Hochtouren, und die 
Singgemeinschaft lädt alle MusikliebhaberInnen 
ein, an diesem einzigartigen Ereignis teilzuneh-
men. 

Für alle, die das Adventskonzert verpasst haben, 
gibt es bald die Möglichkeit, die Singgemein-
schaft beim nächsten Konzert mit dem Musik-
verein Schleinbach am Samstag, 24. Mai 2025 zu 
erleben. Seien Sie dabei und lassen Sie sich von 
der Magie der Musik verzaubern!

Haben auch Sie Interesse am gemeinsamen Sin-
gen, dann laden wir sie herzlich zur nächsten of-
fenen Probe am Dienstag, 3. Juni 2025, 19.00 Uhr 
ein. Egal, ob Sie bereits Erfahrung im Chorgesang 
haben oder einfach nur Freude am Singen mit-
bringen – bei uns sind Sie herzlich willkommen! 

Christina Mayer, 
Singgemeinschaft Schleinbach
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Ferienspiel

Nach 9 Jahren wird uns  im Rahmen des Ferien-
spiels wieder Patrick Addai besuchen. Der afri-
kanische Bilderbuchautor wird sein neues Buch 
vorstellen und uns mit seiner lebhaften und 
mitreißenden Erzählweise und rhythmischen 
Trommeln begeistern! Termin wird rechtzeitig 
bekannt gegeben.

Malwettbewerb

Die Telefonzelle neben der Raika in Schleinbach 
wird eine Bücherzelle. Für die Gestaltung brau-
chen wir eure Hilfe! Macht mit beim Malwettbe-
werb und holt euch in der Bücherei eure Teilnah-
mekarte!

Vorschau

•	31. August 2025 Büchersonntag 10.00- 
	 16.00 Uhr, um 15.00 Uhr Lieder und Geschich- 
	 ten von und mit Gerhard Rührer
•	18. Oktober 2025 Krimilesung mit Barbara  
	 Smrzka

Katharina Köstler

Neues aus der Bücherei

Wir sind beim Pflanzentauschmarkt am 10. Mai 
wieder mit Gartenlektüre dabei und verwöhnen 
alle BesucherInnen mit Kaffee, Kuchen und Erfri-
schungen. 

Außerdem bieten wir mit 
dem Science Center NÖ 
einen Workshop für Kin-
der und Familien zum 
Thema (G)Artenvielfalt 
an. Bitte direkt mit dem 
QR Code anmelden!

Tag der Vorschulkinder, 7. Juni, 14.00 Uhr

Alle Kinder, die im Herbst in die Schule kommen, 
sind eingeladen, die Bücherei zu erkunden, in 
die Büchereiarbeit hineinzuschnuppern und den 
„Büchereiführerschein“ zu machen.

„Vergessen war gestern“ 
Am Abend (7.6., 18.00 Uhr) bieten wir dann ei-
nen Vortrag für alle Personen, die sich für le-
benslanges Lernen interessieren an. – Manuel 
Rothwald spricht über Gedächtnistraining, Ge-
hirnjogging, Brain Hacks oder einfach nur „effi-
zientes Lernen“.

Let‘s party!

In unserer Faschingsstunde hatten die Kleinen 
viel Spaß. Eltern und Kinder haben sich bei Kaf-
fee, Krapfen, Obst und vielem mehr gut unter-
halten und hatten einen netten Vormittag.
Wenn auch du gerne zu unserer netten kleinen 
Spielegruppe dazustoßen möchtest, komm ein-
fach bei uns vorbei! Wir treffen uns immer don-
nerstags von 08.30 Uhr  -  10.30 Uhr in einem 
Raum des Gemeindeamtes in Schleinbach 
(Hauptplatz 1).

DorfchronikDorfchronik
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NachfolgerIn gesucht!

Ab Mitte Mai suche ich eine neue Organisatorin/
einen neuen Organisator der Spielgruppe. Es soll 
für Kinder (die noch nicht in den Kindergarten ge-
hen) & Eltern ein nettes Vormittagstreffen sein, 
bei dem man sich kennenlernen/austauschen 
kann, während die Kleinen gemeinsam spielen.

Die Organisation ist ganz einfach gehalten und 
ohne großen Aufwand zu managen.
Falls DU Interesse hast, kannst du mich jederzeit 
unter 0699 11344629 erreichen.

Sabrina Stächelin

Wir räumen für Sie auf
Rückblick auf das Jahr 2024
Unser Fremdenverkehrsverein blickt auf ein 
ereignisreiches Jahr zurück. Besonders her-
vorzuheben ist der neue Container am Gemein-
debauhof, der uns nun zur Lagerung unseres 
Equipments dient. Auch unser Vereinssitz am 
Hauptplatz 1 in Schleinbach bietet Raum für un-
sere Planungen und Besprechungen. 2024 konn-
ten wir erfolgreich Veranstaltungen wie Flur-
reinigung, Heurigenabend und den Wandertag 
durchführen und dabei viele Besucher begrüßen.

Unsere Waldwege, die von vielen Mitmenschen, 
insbesondere von HundebesitzerInnen im Hoch-
sommer, sehr gerne und viel genutzt werden,  
wurden durch Ausschneide- und Mulcharbeiten 
gut begehbar gemacht. Stellenweise wurden 
neue Wegbeschilderungen zur besseren Orien-
tierung montiert, eine Sitzbank neu restauriert 
und regelmäßig 17 Mistkübeln entleert. 

Zukünftige Veranstaltungen
In diesem Jahr haben wir neben der Flurreini-
gung auch einen Nachtwandertag und unseren 
traditionellen Wandertag in Planung – Termine 
werden noch bekannt gegeben.

Ausblick in die Zukunft
Unser Verein freut sich über jede Form der Mit-
hilfe – sei es durch Geldspenden zur Erhaltung 
unserer Werkzeuge sowie des Mulchers, oder 
aber auch durch tatkräftige Unterstützung bei 
der Pflege der Wanderwege. 

Um den Verein wachsen lassen zu können, benö-
tigt man nicht nur Geldressourcen – ein Verein 
kann nur größer werden mit der Anzahl seiner 
Mitglieder. Daher würden wir uns sehr freuen, 
Sie/dich bald bei uns als Mitglied begrüßen zu 
dürfen.

Ansprechpartner sind 
Obmann Stefan Piller Tel.: 0650/9926541
Obmann-Stv. Manuel Kalser Tel.: 0660/1280050

Wir freuen uns auf Ihre Mithilfe und schauen Sie 
regelmäßig auf unseren öffentlichen Kanälen wie 
www.Fremdenverkehrsverein-Schleinbach.at 
sowie Facebook: Fremdenverkehrsverein 
Schleinbach oder auch Instagram: fvv_schlein-
bach vorbei.

Obmann Stefan Piller
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Ziel ist es durch die Außernutzungsstellung die 
Biodiversität und damit auch die Anpassungs-
fähigkeit an sich ändernde Klimabedingungen 

zu erhöhen. Das Projekt wird vom Bundesfor-
schungszentrum für Wald (BFW) wissenschaft-
lich begleitet. Es werden Erhebungen zu ver-
schiedenen Artengruppen durchgeführt, um die 

Biodiversität zu erfassen und die Vernetzung 
zu untersuchen. Mehr Infos finden Sie unter 
www.trittsteinbiotope.at
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Trittsteinbiotop
Am Ende der Waldgasse in Schlein-
bach wurde im Jahr 2024 ein be-
sonders schützenswertes Biotop 
festgestellt und die Gemeinde 
entschied sich daher, hier ein Tritt-
steinbiotop auf einer Fläche von 
0,78 ha einzurichten. 

Ein Trittsteinbiotop dient der Ver-
netzung von ansonsten isolierten 
Lebensräumen. Dadurch wird die Ausbreitung 
von Arten mit einer begrenzten Reichweite er-
möglicht. Für viele Arten – darunter beispielswei-
se Säugetiere, Insekten, Moose und Flechten – 

stellen Trittsteinbiotope wichtige Refugien dar. 
Die Habitat-Vernetzung ist ein Schlüsselfaktor 
zur Erhaltung und Förderung der Biodiversität. 
Sie stellt die Basis für ökologische Prozesse wie 
Genfluss und Migration dar. Auch ermöglicht sie 
die Ausbreitung und Wiederbesiedlung von Ge-
bieten durch bedrohte Populationen.

Die Ausweisung als Trittsteinbiotop bedeutet, 
dass in den nächsten 10 Jahren keine Nutzungen 
durchgeführt werden. Der daraus entstehende 
Einkommensentgang wird durch Förderungen 
abgegolten. Für den Wald heißt das, dass er sich 
natürlich entwickeln darf. 

Auf der ausgewiesenen Fläche gibt es zahlreiche 
Habitatbäume. Darunter versteht man Bäume 
die durch ihre Wuchsform, Risse, oder Höhlen, 
zahlreiche Lebensräume bieten. Auch das vor-
handene Totholz bietet einer Vielzahl an Orga-
nismen einen wichtigen Lebensraum, zudem 
verbessert es den Nährstoffhaushalt und das Mi-
kroklima im Wald durch seine Fähigkeit, Wasser 
langfristig zu speichern. 
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Die Mitglieder Nicola Soliman und Jakob Riepl 
wurden vom Feuerwehrmann zum Oberfeuer-
wehrmann befördert.

2025 fand unser jährlicher Feuerwehrball bereits 
zum zweiten Mal in der Volksschule Ulrichskir-
chen statt. Im Zuge dieser Veranstaltung wurden 
unsere neuen Feuerwehrmitglieder PFM Petra 
Roschitz und PFM Noah Bacher angelobt. Mar-
tin Heß hat einen Tag vor unserem Ball das Mo-
dul ASM 10 – Gruppenkommandant erfolgreich 
abgeschlossen und wurde vom Oberfeuerwehr-
mann zum Löschmeister befördert.

Es wurde bis in die frühen Morgenstunden ge-
lacht, gefeiert und getanzt. Viele Freunde von 
den umliegenden Feuerwehren durften wir als 
unsere Gäste begrüßen. Es war eine gelungene 
Ballnacht. Wir möchten uns auch auf diesem We-
ge nochmals bei unseren freiwilligen HelferInnen 
bedanken, welche einen großen Teil zu dieser 
Veranstaltung beigetragen haben. Danke!!! 

Ulrichskirchen
Die Freiwillige Feuerwehr Ulrichskirchen hofft, 
dass Sie einen guten Start in das Jahr 2025 hat-
ten. Dank Ihrer zahlreichen Spenden, die auf-
grund unserer Aussendung im Dezember 2024 
bei uns einlangten, konnten wir heuer besonders 
stark in das neue Jahr starten. Hierfür möchten 
wir uns bei Ihnen, liebe Ulrichskirchnerinnen und 
Ulrichskirchner, sehr herzlich bedanken. 

Am 17. Jänner 2025 wurde unsere Mitglieder-
versammlung abgehalten, bei welcher das ver-
gangene Jahr Revue passiert und eine Vorschau 
auf das Jahr 2025 geboten wurde. Im Jahr 2024 
hat unsere Bewerbsgruppe beim Landesfeuer-
wehrleistungsbewerb in Leoben teilgenommen 
und konnte bei dieser Mitgliederversammlung 
FM Sara Wegbauer das Feuerwehrleistungsab-
zeichen in Bronze überreicht werden. Des Wei-
teren wurde PFM Felix Schmölz als neues Feuer-
wehrmitglied angelobt. 

Unsere freiwilligen FeuerwehrenUnsere freiwilligen Feuerwehren

EABI Gottfried GSCHWENT, BI Daniel HOLUB, FM Sara WEGBAUER, 
OBI Markus WEGBAUER, Bgm. Ernst BAUER

EABI Gottfried GSCHWENT, BI Daniel HOLUB, OFM Jakob RIEPL, OFM 
Nicola SOLIMAN, OBI Markus WEGBAUER, Bgm. Ernst BAUER

V Philipp KIPFERLING, BI Daniel HOLUB, PFM Noah BACHER, LM 
Martin HESS, PFM Petra ROSCHITZ, OBI Markus WEGBAUER, OV 
Rudolf ROSCHITZ

OBI Dieter JELINEK, BR Christian WEBER, V Philipp KIPFERLING, BI 
Daniel HOLUB, HV Angelina WEGBAUER, HBI Manuel FRIDSCHALL, 
OBI Markus WEGBAUER, 



Einsatzmäßig hat unser Jahr in den Monaten 
Jänner und Februar sehr ruhig begonnen, daher 
konnten wir uns auf unsere feuerwehrinternen 
Übungen konzentrieren.

Anfang März hat sich 
diese Situation dann ge-
ändert, und wir wurden 
binnen einer Woche zu 
zwei Brandeinsätzen 
alarmiert. Am 6.3.2025 
wurden wir zu einem 
Kleinbrand auf einer Frei-
fläche gerufen, welchen 
wir relativ rasch ablö-
schen konnten.

Bald darauf, am 8.3.2025 nachmittags wurden 
wir erneut zu einem Brandeinsatz mit dem Mel-
debild „B1 Vege-
tationsbrand – 
Freifläche“ alar-
miert. Da uns 
keine genaue 
Einsatzadresse 
bekannt war, be-
gann dieser Ein-
satz damit, den 
genauen Einsatz-
ort zu finden. 
L e t z t e n d l i c h 
konnte dieser 
nach einiger Zeit gefunden werden. Unsererseits 
wurden hierbei noch Nachlöscharbeiten vorge-
nommen und anschließend konnten wir auch 
schon wieder ins Feuerwehrhaus zurückkehren.
Weiters möchten wir Ihnen hiermit einen klei-
nen Ausblick auf unsere kommenden Veranstal-
tungen im Feuerwehrhaus Ulrichskirchen geben

Terminvorschau:
•	Weinkost
	 Samstag, 26. April 2025, ab 16.00 Uhr 

•	Florianimesse
	 Samstag, 3. Mai 2025, 19.00 Uhr

•	Kornfeld
	 Samstag, 17. Mai 2025, um 20.00 Uhr

HV Angelina Wegbauer
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Kronberg
Im neuen Jahr wurden wir bereits zu drei  
Brandereignissen gerufen: Ein Hausbrand in 
Hochleithen, ein Autobrand in Kronberg und ein 
Flurbrand in Ulrichskirchen. Beim Hausbrand in 
Hochleithen unterstützten wir die örtliche Feu-
erwehr mit zwei Atemschutztrupps. In Kronberg 
waren wir bei einem Autobrand im Einsatz, der 
rasch abgelöscht werden konnte. Beim Flur-
brand in Ulrichskirchen halfen wir bei der Was-
serversorgung für den Löschangriff.

Beim traditionellen Feuerwehrball durften wir 
heuer 125 Gäste begrüßen. Ein herzlicher Dank 
geht an alle BesucherInnen und HelferInnen, die 
zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen 
haben. Besonders möchten wir uns auch bei al-
len KronbergerInnen bedanken, die uns bei der 
diesjährigen Haussammlung wieder großzügig 
unterstützt haben.

Im Rahmen einer Winterschulung beschäftigten 
wir uns vor kurzem mit dem Thema „Tierret-
tung“, das sowohl Kleintiere wie Schlangen als 
auch Großtiere wie Pferde und Kühe umfasste. 

Unsere freiwilligen FeuerwehrenUnsere freiwilligen Feuerwehren



Schleinbach
Nikolo
Am 6.12.2024 war es wieder so weit, der Nikolo 
kam zu Besuch in den Gemeindesaal Schleinbach. 
Viele brave Kinder durften den Geschichten des 
Nikolos lauschen und bekamen Säckchen voller 
süßer Überraschungen. Im Anschluss durfte sich 
der Nikolo über ein paar Weihnachtslieder der 
Kinder erfreuen.

Wir bedanken uns bei Claudia Anger und Dieter 
Jelinek für das Organisieren.

Zwei Fahrzeugbergungen an einem Tag
Am 5.12.2024 wurde die FF Schleinbach zu zwei 
Fahrzeugbergungen alarmiert. Beim ersten Ein-
satz kollidierten zwei Fahrzeuge im Kreuzungs-
bereich. Der verunfallte Transporter konnte die 
Fahrt nicht mehr fortsetzen und wurde von uns 
an einen sicheren Ort abgestellt.
Beim zweiten Einsatz kam ein PKW aus unbe-
kannten Gründen von der Straße ab und kam in 
einem Feld zum Stehen. Der PKW wurde von uns  
geborgen und an sicherer Stelle abgestellt. 

Jahreshauptversammlung

Am 25.1.2025 fand die Jahreshauptversammlung 
statt.
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Ein großer Dank gilt dem Reiterhof Legapony, 
bei dem wir seine Tiere kennenlernen durften.

Im März haben Stefan Romstorfer und 
Philip Krexner nach intensiver Vorbereitung das  
Funkleistungsabzeichen erfolgreich abgelegt. 
Wir gratulieren den beiden herzlich zu dieser  
herausragenden Leistung.

Wir möchten bereits auf unsere kommenden 
Veranstaltungen hinweisen: Das Maibaumauf-
stellen findet wie gewohnt am 1. Mai ab 11.00 
Uhr statt. Das Maibaumumschmeissen wird 
heuer erst am Freitag, den 6. Juni, ab 17.00 Uhr 
stattfinden.

Wir freuen uns auf Euren Besuch und wünschen 
bis dahin alles Gute!

V Wolfgang Leberwurst



Die Erprobung umfasste folgende Punkte:

1.	Testblatt
2.	Geräte und Ausrüstung für den Einsatz
3.	Kleinlöschgeräte
4.	Verhalten in der Gruppe: Das beinhaltet u.a.  
	 das Exerzieren in der Gruppe

Nach nur einer Stunde hatten alle die Erprobung 
und das Erprobungsspiel bestanden. Ein großes 
Lob an dieser Stelle an alle Jugendlichen für die 
guten Leistungen. Anschließend haben wir mit 
Kinderpunsch und Keksen bei unserer Weih-
nachtsfeier den Abend ausklingen lassen.

Eislaufen mit der Jugend in Wolkersdorf
Wir nutzten unsere Jugendstunde im Februar um 
gemeinsam einmal was nicht typisch feuerwehr-
technisches zu unternehmen. Wir hatten sehr 
viel Spaß dabei und es war sehr turbulent.	

Kekse backen mit 
der Jugend
Wie fast jedes Jahr 
backten wir unsere 
eigenen Kekse für 
die Weihnachtsstun-
de – von Lebkuchen 
bis Vanillekipferl war 
für jeden was dabei.

Insgesamt sind wir 
mit Unterolbern-
dorf, Hornsburg, 

Hautzendorf, Ulrichskirchen und Schleinbach 22 
Jugendliche.

Jugendbetreuer OBI Dieter Jelinek

Neben den allfälligen Punkten wurden heuer 
drei neue Mitglieder angelobt. 
Wir freuen uns, mitteilen zu dürfen, dass An-
na Riegler, Franziska Palm und David Schönin-
kle jetzt ein fester Bestandteil der Feuerwehr 
Schleinbach sind.

Faschingsumzug Unterolberndorf
Heuer nahm die FF Schleinbach beim Faschings-
umzug in Unterolberndorf mit einem eigenen 
Wagen teil. 

SB ÖA Jakob Jelinek
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Feuerwehrjugend
Erprobung 
Am 20.12.2024 wurde im Feuerwehrhaus Schlein-
bach für die Mitglieder der Feuerwehrjugend die 
Erprobung und das Erprobungsspiel durchge-
führt. Die Jugendlichen traten an und bewiesen 
ihr Können. 

Nach Begrüßung durch den Feuerwehrkomman-
danten OBI Dieter Jelinek wurden die Jugend-
lichen in Gruppen aufgeteilt, dann konnte die 
Erprobung beginnen.

Unsere freiwilligen FeuerwehrenUnsere freiwilligen Feuerwehren



Weggeworfene Schätze
Ich kenne mehrere BlumenfreundInnen, die öf-
ters, wenn sie etwas auf den Grünschnittsam-
melplatz gebracht haben, mit diversen Pflanzen, 
die sie dort gefunden haben, nach Hause zu-
rückkehren. Leider werden immer wieder auch 
vitale, gesunde und schöne Pflanzen weggewor-
fen. Das müsste nicht sein! 

Die Pflanzentauschmärkte im Mai und im Okto-
ber sind gute Gelegenheiten, „ungeliebte“ Pflan-
zen los zu werden und damit vielleicht jeman-
dem Freude zu bereiten. Wenn das noch immer 
zu aufwändig erscheint, dann gibt es auch die 
Möglichkeit, so eine Pflanze vors Haus zu stel-
len, mit dem Hinweis „Zu verschenken“. Sie wird 
meist schnell weg sein.

Im Herbst habe ich 
am Sammelplatz, 
mitten im zusam-
m e nge s chobe ne n 
Gras- und Laubhau-
fen, eine Pflanze ent-
deckt, die nach einer 
Orchidee ausgese-
hen hat. Gerne wollte 
ich sie retten und hab 
sie mit nach Hause 
genommen. Diese 
Blume, eine Cym-
bidium Orchidee, 
war darüber sehr er-
freut, und dankbar: 
Sie blüht derzeit mit 
über 50 wunderschö-
nen Orchideenblüten 
(siehe die beiden Bil-
der). Es wäre schade 
gewesen um sie! Ein 

Pflegehinweis zu den Cymbidium Arten: Sie be-
nötigen zum Ansetzen von Blütentrieben sehr 
kühle Nächte, daher fühlen sie sich im Sommer 
draußen im Halbschatten wohl und sollen erst 
ins Haus kommen, wenn der erste Nachtfrost 
droht.

Umweltgemeinderat Mag. Wolfgang Exler

der grüne Daumen der grüne Daumen 

Schade drum
Immer wieder ist Lebensmittelverschwendung 
ein Thema. Lt. Statistik werden pro Kopf und 
Jahr in unseren Breiten ca. 100 kg Lebensmittel 
weggeschmissen. Die Menge an Brot, welche in 
Wien täglich übrigbleibt, vernichtet oder wegge-
worfen wird, könnte ganz Graz versorgen.
Vor einigen Jahren haben sich, neben „Men-
schen in Not“, vor allem junge Menschen welt-
weit dagegen engagiert, indem sie noch genieß-
bare Lebensmittel aus den Abfallcontainern 
der Supermärkte gerettet haben. Man nennt 
derartige Aktivitäten „Dumpstern“ oder „Con-
tainern“. Man bewegt sich damit in Österreich 
in einer rechtlichen Grauzone, im Vorjahr gab es 
deswegen in Wien sogar eine Verurteilung we-
gen Diebstahls!
Mittlerweile haben auch Supermärkte und Le-
bensmittelhändler reagiert und geben eine be-
deutende Menge an Lebensmittel, die nicht 
mehr verkauft werden können, an wohltätige 
Organisationen oder Sozialmärkte ab. 
Für Konsumenten wurden auch ganz legale 
Möglichkeiten geschaffen, gegen Lebensmittel-
verschwendung aktiv zu werden: 
So bietet SPAR manchmal „2. Chance Kisterl“ mit 
Obst und Gemüse zu einem reduzierten Preis an. 
Wer sein Handy beherrscht, kann über die App 
„Too Good To Go“ Lebensmittel, 
welche sonst weggeworfen wür-
den, bei einigen Orten in unserer 
Umgebung bestellen und abho-
len, das können Obst/Gemüse 
Steigerl sein, oder Zusammenstellungen von 
Bäckereiwaren, in Städten kann man auch bei 
Gaststätten oder Restaurants frische Speisen 
günstig erwerben.
Was mir aber ganz wesentlich erscheint um das 
Wegwerfen von Lebensmitteln zu vermeiden: 
Kaufen Sie nur soviel ein, wie Sie absehbar ver-
brauchen werden, widerstehen Sie den Sonder-
angeboten wie „Nimm drei zahl zwei“, denn die 
„Mehr ums gleiche Geld“- Mentalität verursacht 
oft viel unnötigen Müll. 

Umweltgemeinderat Mag. Wolfgang Exler
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Wie entsteht Hochwasser?

Ein Hochwasser entsteht, wenn der Wasserstand in einem Gewässer einen bestimmten Grenzwert 
überschreitet und Land überflutet, das normalerweise nicht mit Wasser bedeckt ist. Hochwasser sind 
Naturereignisse und Teil des Wasserkreislaufs. Ihre Entstehung hängt von der Intensität des Nieder-
schlags, den Eigenschaften des Einzugsgebiets und der Flüsse ab. Sie sind oft die Folge von großräu-
migem Regen, Starkregen oder der Schneeschmelze im Winter und Frühjahr.
Schäden durch Hochwasser entstehen, wenn das natürliche oder das durch den Menschen veränderte 
Wasserabflusssystem die Wassermengen nicht mehr bewältigen kann. 
Die Bodenbeschaffenheit, die Art der Bepflanzung und die Neigung des Geländes spielen ebenfalls 
eine Rolle.

Wie entsteht ein hundertjähriges 
Hochwasser?

Ein hundertjähriges Hochwasser 
tritt statistisch nur einmal in 100 
Jahren auf. 
Der Begriff „Jährlichkeit“ be-
schreibt die Wahrscheinlichkeit 
eines solchen Ereignisses. Es wird 
basierend auf langjährigen hydro-
logischen Daten, der Wassermen-
gen und der Flusspegelhöhe ana-
lysiert.
Aufgrund des Klimawandels ist da-
mit zu rechnen, dass Hochwasser-
ereignisse in den kommenden Jah-
ren häufiger auftreten. Momentan 
liegt die Wahrscheinlichkeit, bei 
einer Lebenserwartung von 80 
Jahren ein hundertjähriges Hoch-
wasser zu erleben, bei 55 Prozent.

Tipps bei Hochwasser

Wenn das Hochwasser droht, ist 
es wichtig, schnell und richtig zu 
handeln. 
Auf unserer Homepage können 
Sie sich jederzeit einen grundle-
genden Überblick über mögliche 
Hochwassergefahren in Ihrer Um-
gebung verschaffen. Informieren Sie sich nicht nur über Ihren Wohnort , sondern auch über Ihren 
Arbeitsplatz und die Standorte der Schulen Ihrer Kinder bzw. über Orte, an denen Sie sich häufig auf-
halten.

Diese und weitere wichtige Informationen finden Sie unter

https://www.ulrichskirchen-schleinbach.gv.at/Hochwasser_-_Ich_schuetze_mich_

Thema Hochwasser – Infos und Tipps

6
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VORSICHT BEI 
STROM UND 

HEIZUNG
Bei Überflutungsgefahr den Strom im Haus  

abschalten: Rechtzeitiges Handeln verhindert 
Kurzschlüsse und Brände.  

Niemals nasse Elektrogeräte oder  
Steckdosen berühren! 

GEFAHREN- 
ZONEN  

BEACHTEN
Halten Sie sich bei Hochwasser nicht im Keller,  

in Tiefgaragen oder Unterführungen auf:  
Es besteht die Gefahr, in einem überfluteten Raum 
eingeschlossen zu werden. Wertvolle Gegenstände 

rechtzeitig in obere Stockwerke bringen!

2

NOTFALL- 
PLAN  

ERSTELLEN
Wer macht was? Wer wird informiert?  

Welche Fluchtwege gibt es? Die Checkliste 
„Vorbereitung auf Hochwasser“ unterstützt 

bei der Gestaltung Ihres Alarmplanes:  
Einfach herunterladen und anpassen!

1
INFORMIERT

BLEIBEN
Verschaffen Sie sich einen Überblick über 
mögliche Hochwassergefahren. Nutzen 

Sie digitale Hochwasserkarten, die Web-
seiten HORA und eHYD und verfolgen Sie  

Medienberichte!

4

WÄHREND

FAHRZEUGE  
SICHERN

Bringen Sie Fahrzeuge rechtzeitig aus gefährdeten 
Arealen, fahren Sie nicht in überflutete Bereiche, 

E-Autos bei Wasserkontakt von Profis prüfen  
lassen. Fahrzeugnutzung auch bei geringen  

Wassertiefen vermeiden!

Mehr Infos zum 
Thema Hochwasser

SCHÄDEN 
DOKUMENTIEREN 

Kontaktieren Sie Ihre Versicherung, dokumentieren 
Sie Schäden. Lassen Sie bei großen Schäden vor  
Beginn der Aufräumungsarbeiten die Gebäude- 

sicherheit prüfen. Verschmutztes Material korrekt 
entsorgen, nur einwandfreies Wasser nutzen!

8

NACHHER

VORHER

3
ZUHAUSE  
SICHER  

GESTALTEN
Auch bestehende Gebäude können gesichert 
werden: Mobile Wassersperren, höhergelegte 

Gebäudeeingänge, Abdichten von Fenstern  
und Türen sowie Tauchpumpen, um Wasser  

rasch aus dem Gebäude abzuleiten.

5

SICHER  
BAUEN

Standortwahl und Vorsorgemaßnahmen bei 
Planung, Grundstücksgestaltung und Neubau 

reduzieren die Gefahr von Hochwasserschäden. 
Unversiegelter Grundstücksboden, 

wasserbeständige Baustoffe und gut gesicherte 
technische Installationen machen Ihr Zuhause 

widerstandsfähiger.
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Auf die Zukunft schauen.

Unser 
Weinviertel.

Unser 
Wasser.

EVN Wasser liefert in das gesamte Weinviertel flächendeckend Trinkwasser in 
Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad. Auch in Zukunft garantieren 
neue Naturfilteranlagen bei steigendem Wasserbedarf beste Wasserqualität. 

evn.at/wasser

BEZAHLTE ANZEIGE

     USC - Kronberg

  Frühjahr 2025    NÖFV    1. Klasse Nord

So 16.03. Haringsee - Kronberg 15:00 Res: 13:00

So 23.03.  Kronberg - Gaweinstal 16:00 Res: 14:00

Sa 29.03. Hausbrunn - Kronberg 19:30 Res: 17:30

Sa 05.04. Spannberg - Kronberg 20:00 Res: 18:00

Sa 12.04. Kronberg -  Marchegg 19:30 Res: 17:30

Sa 19.04. Bad Pirawarth - Kronberg 16:30 Res: 14:30

Sa 26.04. Kronberg - Orth/Donau 19:30 Res: 17:30

Sa 03.05. Angern - Kronberg 17:30 Res: 15:30

Sa 10.05. Kronberg - Stripfing Am. 19:30 Res: X

Fr 16.05. Strasshof - Kronberg 20:00 Res: 18:00

Sa 24.05. Kronberg - Großkrut 16:00 Res: 14:00

Sa 31.05. Poysdorf - Kronberg 17:00 Res: 15:00

Sa 07.06. Kronberg - Auersthal 17:30 Res: 15:30
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  Die kennen sich aus im Lagerhaus.

Der neue Gartenkatalog 
2025 ist da!
Gleich in der Filiale abholen 
oder online durchblättern.

lagerhaus-korneuburg.at

Endlich wieder

Gartenzeit

Lagerhaus Schleinbach 
Landstraße 360, 2123 Schleinbach

IMPOS 
Hochbeet aus 
Halbrundriegel 
180x80x80 cm

12999

IMPOS  
Blumenerde      40 l    399 

IMPOS  
Rindenmulch    45 l    399

IMPOS  
Pflanzerde        40 l    479

IMMERGRÜN 
Hochbeeterde  50 l    899

GELI
Gießkannen
verschied. Sorten

ab 699

NEU! Entdecken Sie jetzt unser 
erweitertes Baustoff-Sortiment 
im Lagerhaus Schleinbach! 

Alles für Ihr Bauprojekt 
Von Beton, Zement und Mauermörtel bis hin zu 
Putzmörtel, Estrich, Flexkleber & Schalsteinen. 

Jetzt vorbeikommen & direkt loslegen! 

Lagerhaus Schleinbach 
Haus & Garten, Postpartner

Landstraße 360, 2123 Schleinbach

Öffnungszeiten: Mo-Fr 07.30 - 17.00 Uhr
   Sa  07.30 - 13.00 Uhr

Bei uns 
finden Sie eine 
große Auswahl 

an Jungpflanzen: 
Salate, Kräuter, 

Blumen 
& mehr!

BEZAHLTE ANZEIGE
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Physio  
Weinviertel

Mein Name ist Yvonne Schindelböck und ich bin seit 
13 Jahren als Physiotherapeutin tätig. Durch meine 
Tätigkeit u.a. im Donauspital und im Rehabilitations-
zentrum der PVA konnte ich meine Fachkenntnisse 
in den Bereichen Orthopädie, Traumatologie und 
Innere Medizin vertiefen. Seit Mai 2024 darf ich Sie 
in meiner Praxis in der Wienerstraße 12 in 2122 Ul-
richskirchen (Raiffeisen-Bank) begrüßen. Ich biete 
auch Hausbesuche in der Umgebung an.

Meine Schwerpunkte:

•	Orthopädie, Orthopädische Chirurgie
•	Nachbehandlung nach Verletzungen/Operati- 
	 onen am Bewegungsapparat
•	Schwangerschaft und Rückbildungsgymnastik
•	Chronische Schmerzen
•	Sportphysiotherapie
•	Prävention/Prophylaxe

Sie können mich telefonisch un-
ter +43 677 62851397 oder per 
Mail: office@physio-weinviertel.at 
erreichen! 
Ich freue mich darauf, Sie kennenzulernen!

Physiotherapie / Osteopathie
Mein Name ist Anna Ivnik. 
Als selbstständige Physiotherapeutin sowie Osteo-
pathin betreue Sie ganzheitlich bei Rückenschmer-
zen, craniosacralen Dysfunktionen, viszeralen 
Beschwerden, diversen Gelenksproblemen, Skoli-
osen, Verletzungen, Operationen und begleite Sie 
bei der Schwangerschaft. 
Die Gesundheit und die individuelle Betreuung 
steht im Mittelpunkt und ich freue mich darauf 
Sie als Patienten in meiner neuen Praxis im Kol-
pingheim Mistelbach begrüßen zu dürfen, um mit 

meinem Wissen und mei-
ner Erfahrung helfen zu 
können. 

Weitere Infos zu mei-
ner Person finden Sie auf 
meiner Homepage unter  
www.anna-med.com bzw. 
Tel.: 0650/ 400 99 88 
(Whatsapp).

Ich heiß Anna Ivnik, 

Als selbstständige Physiotherapeutin sowie Osteopathin 
habe ich zuvor zahlreiche Ausbildungen absolviert und 
betreue Sie ganzheitlich bei Rückenschmerzen, 
craniosackralen Dysfunktionen, viszeralen 
Beschwerden, diversen Gelenksprobleme, Skoliosen, 
Verletzungen, Operationen und begleite ich Sie bei der 
Schwangerschaft. Die Gesundheit und die individuelle 
Betreuung steht im Mittelpunkt und ich freue mich 
darauf Sie als Patienten in meiner neuen Praxis im 
Kolpingheim Mistelbach begrüßen zu dürfen, um mit 
meinem Wissen und meiner Erfahrung helfen zu können. 
Weitere Infos zu meiner Person finden Sie auf meiner 
Homepage unter www.anna-med.com bzw. Tel.: 0650/ 
400 99 88 (Whats Up).  

 

 

 

 

NEUERÖFFNUNG IN 
OBERKREUZSTETTEN  

MO + DO   900 – 1100 Uhr und 1400 – 1700 Uhr 
DI + FR     900 – 1100 Uhr und 1600 – 1800 Uhr 

Termine bitte nur nach tel. Vereinbarung unter 0670/2039050 
www.tierordination-pfeffer.at                        

Ich freue mich schon darauf, Sie und Ihre Tiere kennenzulernen. 

Dipl. Tierärztin Karoline Pfeffer 
Hochreithgasse 64 

2124 Oberkreuzstetten 

 

BEZAHLTE ANZEIGE

Mit dem Rad zum Bauernhof
Sonntag, 18. Mai 2025   ab 9 Uhr 

Ganztags Betriebsführungen bzw. -vorstellung

Bezirksbauernkammer Mistelbach

Start & Ziel: Bei allen teilnehmenden Betrieben
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10 JAHRE JUBILÄUM 
ATELIER HERBERT KOCH IN ULRICHSKIRCHEN

Mit großer Freude lade ich Sie

 zum 10-jährigen Jubiläum meines Ateliers ein!

 Am 22. Juni 2025 ab 14 Uhr

https://herbert-koch-art.jimdofree.com

 
Machen Sie sich bei gemütlicher Atmosphäre 

ein Bild von meinen neuesten  Keramikarbeiten

2122 Ulrichskirchen, Viehtrift 7

BEZAHLTE ANZEIGE



Nach der Modenschau ging es weiter in die Klas-
senräume, wo die Kinder sich bei verschiedenen 
Spielen und Aktivitäten austoben konnten. Beson-
ders gierig wurden die bereitgestellten Faschings-
krapfen verspeist! Ein großes Dankeschön geht an 
die Marktgemeinde, die den Kindern die leckeren 
Krapfen spendierte.

Der Höhepunkt des Tages war die Polonaise, wel-
che die Kinder und Lehrer fröhlich durch die Gänge 

der Schule führte. Der Zug endete im Turnsaal, wo 
eine Faschingsdisco auf alle wartete. Bei lauter Mu-
sik wurde gemeinsam gefeiert und getanzt. 

Die Vorfreude auf das nächste Jahr ist schon jetzt 
groß. 

Teresa Ehrenhuber 

Kinoabend
Am Montag vor dem Faschingsdienstag gab es ein 
besonderes Event in der Volksschule: Einen Kino-
abend, der bei den SchülerInnen großen Anklang 
fand. Schon beim Betreten der Aula wurden die 
Kinder von dem verführerischen Duft frisch zu-
bereiteten Popcorns begrüßt, der sofort an das 
typische Kinoerlebnis erinnerte. Das knisternde 
Geräusch der Popcornmaschine trug zusätzlich 
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Besuch im Kindergarten
Am 28. Februar machten sich die SchülerInnen der 
3. Klasse auf den Weg zu einem ganz besonderen 
Ausflugsziel. Zu Fuß ging es zum Kindergarten in 
Ulrichskirchen, um die Kinder zu besuchen, die im 
nächsten Jahr in die Schule kommen.
Im Kindergarten angekommen, lasen die Kinder 
aus der 3. Klasse das bekannte Bilderbuch „Elmar“ 
von David McKee vor. Die Kindergartenkinder 
hörten gespannt zu und freuten sich über die bun-
te Geschichte des karierten Elefanten. 

Zwischendurch gab es eine gemeinsame Jause, 
bei der die Kinder sich stärkten und miteinan-
der plauderten. Auch das Spielen kam nicht zu 
kurz! Die großen Kinder aus der Volksschule und 
die Kindergartenkinder hatten viel Freude dabei, 
sich auszutauschen und zusammen zu spielen.  
Insbesondere die Volksschulkinder genossen es, 

ihren alten Kindergarten zu besuchen und nutzten 
das reichliche Spielangebot.

Die Kinder aus der Volksschule freuten sich, die 
zukünftigen SchulkollegInnen kennenzulernen 
und sind schon voller Vorfreude auf die Besuche 
der Kindergärten in Kronberg und Schleinbach. 

Ein bunter Tag
Der Fasching in der Volksschule ist für die Schü-
lerInnen jedes Jahr ein Highlight. Den Auftakt bil-
dete dieses Jahr eine Modenschau, bei der alle 
Kinder die Möglichkeit hatten, ihre fantasievollen 
Faschingskostüme vor der gesamten Schulgemein-
schaft zu präsentieren. In der Aula versammelten 
sich alle, um die bunten Verkleidungen zu bestau-
nen. Die Kinder liefen stolz über den „Catwalk“, 
von Superhelden über Tiere bis hin zu märchen-
haften Figuren war alles dabei.



Unser Kunstprojekt
Der Kindergarten 
Ulrichskirchen wur-
de von der Lite-
raturvermittlerin 
Stefanie Sandhäugl 
besucht. Es wur-
de ein Workshop 
an zwei Vormitta-
gen durchgeführt, 
wo die Kinder ihre 
Gefühle durch Far-
ben ausdrücken 

konnten. Das Bilderbuch „Der Künstler und das 
blaue Pferd“ hat sich als Roter Faden durch das 
Projekt gezogen und zeigte die künstlerische 

Freiheit von Eric 
Carle. Die Kinder 
haben frei ge-
malt, es entstan-
den Collagen und 
unsere Fenster 
wurden dekora-
tiv verziert. Es 
war eine kreativ 
begleitete Zeit, 
bei der aus Kon-
ventionen ausge-
brochen werden 
konnte und die Kinder mit Begeisterung dabei 
waren. 

Das Kindergartenteam Ulrichskirchen

zur besonderen Atmosphäre bei. 
Besonders beeindruckt waren alle 
auch von der riesigen Leinwand, 
die das Filmerlebnis zu einem wah-
ren Höhepunkt machte. Es war ein 
Abend, der den Kindern noch lan-
ge in Erinnerung bleiben wird.

Simone Seiler 

Verkehrserziehung einmal anders
Im Rahmen des beliebten „Blick und Klick“-Work-
shops des ÖAMTC hatten die Kinder der ersten 
und zweiten Klassen die Gelegenheit, spielerisch 
und praxisnah zu lernen, wie sie sich sicher im Stra-
ßenverkehr bewegen können. Kurzerhand wurde 
der Turnsaal zu einer simulierten Straße umfunkti-
oniert. Mit einem speziell entwickelten Elektroauto 
wurden Verkehrssituationen nachgestellt. Dadurch 

hatten die Kinder die Möglichkeit, das richtige Ver-
halten im Straßenverkehr zu üben. Angefangen bei 
der richtigen Benutzung des Zebrastreifens bis hin 
zu den Gefahren, die beim Überqueren einer Stra-
ße auftreten können. Die Kinder zeigten sich sehr 

interessiert und machten begeistert bei den ver-
schiedenen Übungen mit. Mithilfe des Workshops 
sollen die Kinder sich sicher und selbstbewusst im 
Straßenverkehr bewegen.

Vanessa Fischer und Bettina Albrecht
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Unsere KindergärtenUnsere Kindergärten
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Region um Wolkersdorf, Hauptstraße 28, 2120 Wolkersdorf, region@regionumwolkersdorf.at, Tel. 0664/6113300, www.regionumwolkersdorf.at

Die traditionellen Erlebnis-Wanderungen der Regi-
on um Wolkersdorf haben wieder gestartet. Ler-
nen Sie unsere Region mit den geführten Touren 
unserer Wanderführerinnen und Wanderführern 
besser kennen und erfahren Sie viel Wissenswertes 
je nach Führungs-Thema zu heimischen Kräutern, 

Erlebnis-Wanderungen
Tieren oder auch Geschichtliches. Insgesamt 14 
Wandertermine und eine Radtour bieten Ihnen die 
Möglichkeit, eine kurze Auszeit vom Alltag zu neh-
men. Details zu den Wanderungen finden Sie im 
Wanderpass (wird an jeden Haushalt zugestellt), 
auf unserer Homepage oder auf unserer Facebook-
Seite. 
Voranmeldung ist für die Wanderungen nicht not-
wendig – einfach zum Treffpunkt kommen und 
mitwandern (Kostenbeitrag pro Person € 5; Kinder 
bis 14 Jahre frei). Wir freuen uns auf Sie und bedan-
ken uns jetzt schon bei allen WanderführerInnen 
für ihren Einsatz!

Die nächsten Wanderungen:
11.04./15.00 h:		 Geschichten und Frühlingspflanzen 
			   in der Kellergasse Pillichsdorf
12.04./14.00 h:	 Kellergassenradtour Pillichsdorf, 
			   Bockfließ, Großengersdorf und Ei- 
			   besbrunn
21.04./14.00 h:	 Wanderung zum „Wamperten 
			   Kreuz“ Hochleithen
26.04./11.00 h :	Wünschelrutenwanderung in Pil- 
			   lichsdorf
04.05./07.00 h:	Vogelstimmenwanderung in Pfö- 
			   sing
24.05./19.00 h:	Laternenspaziergang mit der Nacht- 
			   wächterin von Wolkersdorf
16.06./14.00 h:	 Kneippwanderung Wolkersdorf

Kräuterlehrlingskurs
Mitte März hat ein neuer Kräuterlehrlingskurs in 
Wolkersdorf begonnen. In Zusammenarbeit mit 
der Weinviertler Kräuterakademie findet der Kurs 
an 6 Halbtagen von März bis Juni statt. Der Kräu-
terlehrlingskurs bietet mit Theorie und Praxis, 4 
Kräuterwanderungen und gemeinschaftlichem 
Wildkräuterkochen ein anschauliches Wissenspa-
ket über die Kräuter vor der Haustüre. 
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Wir begrüßen als neue GemeindebürgerInnen

Nadine und Thorsten 
PRIOR-PLASCHKA, 
Kronberg, 
freuen sich über 
die Geburt ihrer Tochter 

MARIEMARIE
am 17. Jänner

Claudia und Thomas 
MITSCH, 
Ulrichskirchen, freuen 
sich über die Geburt ihres 
Sohnes 

ARNOLDARNOLD
am 24. Dezember

Verena und Stefan WINNA, Ulrichskirchen, freuen sich über die Geburt ihrer Tochter MARIEMARIE
am 

13. November

Tamara HOLZER-GEER und 
Gerald GEER, Kronberg, 

freuen sich über die Geburt 
ihrer Tochter 

EMMAEMMA
am 

23. Jänner

Der Lauf des LebensDer Lauf des Lebens

	 Das Redaktionsteam 
	 wünscht allen ein 
	 frohes Osterfest!

Yvonne KOBLINGER 
und 
Stefan GRÖSSING, 
Schleinbach, 
freuen sich über 
die Geburt ihres Sohnes

ALEXANDERALEXANDER
am 11. Februar
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Johanna SZTRELECZ, 
Kronberg

Josef AUGUSTIN, 
Schleinbach

Katharina JUNGMANN, 
Schleinbach

Walter SCHNEIDER, 
Schleinbach

Friedrich BAUER, 
Schleinbach

Gerlinde ÖSTERREICHER, 
Schleinbach

Franz RIESS, 
Ulrichskirchen

70. Geburtstag 

Silvia SPITZER, 
Ulrichskirchen

Brigitte HOLUB, 
Ulrichskirchen

Mag. Ursula UNTERBERGER, 
Ulrichskirchen

Frieda JOSUME, 
Schleinbach

Helga PETERMANN, 
Ulrichskirchen

Elisabeth GINDL, 
Kronberg

DI Erich CZAKLER, 
Schleinbach

Ulrich WINKLER-HERMADEN, 
Schleinbach

75. Geburtstag

Anna PRICKL, 
Schleinbach

Maria LEBERWURST, 
Kronberg

Anton KOHL, 
Ulrichskirchen

Der Lauf des LebensDer Lauf des Lebens

Eiserne Hochzeit

Anna und Maximilian KROUZA, 
Schleinbach

Ehepaar KROUZA mit OV Wolfgang GADINGER, Bgm. Ernst BAU-
ER, GR Mag. Dr. Gabriele SCHARRER-LISKA und GR Mag. Dieter 
HACKL 

Auf ihrem gemeinsamen Lebensweg wünschen wir ihnen das Beste

Roswitha SMEGAL und Martin HACKL
Schleinbach,

am 13. Dezember

Diamantene Hochzeit

Gertrude und Peter EIGL, 
Ulrichskirchen

Silberne Hochzeit

Irene und Johannes MOLD, 
Kronberg

Julia und Christian KISS, 
Ulrichskirchen

Julia 
FLANDORFER MSc

und

Stefan BARTA

Schleinbach,

am
13. Februar



Johanna SZTRELECZ, 
Kronberg

Josef AUGUSTIN, 
Schleinbach

Katharina JUNGMANN, 
Schleinbach

Walter SCHNEIDER, 
Schleinbach

Friedrich BAUER, 
Schleinbach

Gerlinde ÖSTERREICHER, 
Schleinbach

Franz RIESS, 
Ulrichskirchen

Franz ROMSTORFER, Kronberg

Der Jubilar Franz ROMSTORFER mit Sohn Gottfried ROMSTORFER, 
Schwiegertochter Monika ROMSTORFER, GfGR Herwig DAUCHER, 
Bgm. Ernst BAUER, Tochter Elisabeth STICH, OV Josef HOLZBAUER 
und Sohn Franz ROMSTORFER
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Mit Trauer und Respekt nahmen wir Abschied von
Harald HAGER, Ulrichskirchen				             Johann INGARTLER, Ulrichskirchen
Viktor FRANZ, Ulrichskirchen				             Rosmarie BENDL, Ulrichskirchen
Theresia WERNHART, Ulrichskirchen			            Gertraud NOWAK, Kronberg
Friederike STROBL, Ulrichskirchen				             Walter HAAS, Schleinbach
Hubert KRAUS, Ulrichskirchen				             Maria BAUCH, Kronberg
Theresia FLANITZER, Schleinbach				             

Rudolf SCHÜTZ, Ulrichskirchen

Der Jubilar Rudolf SCHÜTZ mit GfGR Herwig DAUCHER, Tochter Karin 
KIEN, Bgm. Ernst BAUER und OV Rudolf ROSCHITZ

90. Geburtstag

80. Geburtstag 

Edeltraud GLASER, 
Schleinbach

Helena EFLER, 
Ulrichskirchen

Alois GOLL, 
Kronberg

85. Geburtstag 

Erich BREZINA, 
Schleinbach
Magdalena FRIEDL, 
Schleinbach
Walter DRECHSLER, 
Schleinbach
Josef GRÖSSING, 
Schleinbach

Die Jubilarin Isolde 
NEUMANN mit GfGR 
Herwig DAUCHER, Bgm. 
Ernst BAUER, OV Wolf-
gang GADINGER, Toch-
ter Ilse DENKMAYR, 
GR Mag. Dr. Gabriele 
SCHARRER-LISKA und 
Ludwig WERNHART

Herbert FELLNER, 
Ulrichskirchen

Elfriede FALKNER, 
Ulrichskirchen

Margarethe TRIMMEL, 
Schleinbach

Rudolf MITTERMAIER, 
Kronberg

Anna KRAMESS, 
Ulrichskirchen
Elsa HOLZMANN, 
Schleinbach

95. Geburtstag 

Isolde NEUMANN, 
Schleinbach





Kostenloser E-Bike Kurs
Es findet unter der Leitung von geschulten ÖAMTC-TrainerInnen auch heuer 
wieder ein kostenloser E-Bike-Kurs statt. Das Angebot dauert drei Stunden und 
richtet sich an alle AnfängerInnen, WiedereinsteigerInnen und kaufinteressier-
te Personen jeden Alters. Auf dem Programm stehen einerseits Begriffserklä-
rungen, Informationen und Theorie, andererseits fahrtechnische Aspekte wie 
Bremsen, Blicktechnik, stabiles Langsamfahren, Kurventechnik, die richtige 
Gangwahl usw. im praktischen Teil.

Wann:	 Montag, 26. Mai 2025 
	 1. Gruppe: 09.00 - 12.00 (max. 12 Teilnehmer)
	 2. Gruppe: 13.00 - 16.00 (max. 12 Teilnehmer)
Wo:	 2122 Ulrichskirchen, Florianiplatz 1 (Feuerwehr- 
	 haus)
Anmeldungen: Gemeindeamt Ulrichskirchen, Fr. Gadinger, 
02245/2432-211 (bis spätestens 5.5.2025)
Mitzubringen: soweit vorhanden, eigenes E-Bike und Fahrradhelm (es steht nur eine begrenzte Anzahl an Leihrä-
dern zur Verfügung)

A M T L I C H E

M I T T E I L U N G E N
DER  MARKTGEMEINDE  ULRICHSKIRCHEN-SCHLEINBACH-KRONBERG

AUSGABE 78	 FRÜHJAHR 2025

Energiespartipp
Kalk – der Energiefresser!

Wir kennen alle jene Werbungen, die vor verkalkten Waschmaschinen warnen.
Aber auch andere Haushaltsgeräte können verkalken und höhere Energiekosten verursachen. In unserem Trinkwas-
ser befindet sich Kalk, der großteils bei schnell erwärmter Wassertemperatur ausfällt (speziell bei elektrischen Heiz-
stäben) und sich an den Heizstäben festsetzt. Kalk auf Heizstäben oder -flächen wirkt wie eine Isolationsschicht und 
behindert die Wärmeleitung zwischen Heizelement und Wasser. Deshalb sinkt die Effizienz ihrer Warmwasserpro-
duktion. Dies betrifft Waschmaschinen, Geschirrspüler, Wasserkocher, Kaffeemaschinen, Warmwasserspeicher usw.
Abhilfe schaffen nicht nur Entkalkungstabletten, so gelten Essig und Zitronensäure als bewährte Mittel zur Entkal-
kung, wobei Essig als aggressiver gilt, da er die Gummidichtungen und Schläuche härter angreift als Zitronensäure.

Energiebeauftragter Paul Schmid 
der Gemeinden Hochleithen, Kreuttal, Kreuzstetten, Ulrichskirchen-Schleinbach
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Die Marktgemeinde Ulrichskirchen-Schleinbach vermietet   
ab 1. Juni 2025  

eine Wohnung im Gemeindehaus Schleinbach:
•	 ca. 60 m2: 2 Zimmer, Küche, Bad, WC und Vorraum; Lagerraum auf dem Dachboden
•	 Mietverhältnis auf 5 Jahre befristet
•	 Miete: EUR 415,00 inkl. USt

Bei Interesse bitten wir um Ihr entsprechendes schriftliches Ansuchen bis spätestens 30.04.2025 
an das Gemeindeamt, Kirchenplatz 3, 2122 Ulrichskirchen, z.Hdn. Frau Holzmann bzw. unter  
gemeinde@ulrichskirchen-schleinbach.gv.at. 

KinderbetreuerIn im Kindergarten 
Für unsere Kindergärten in Kronberg, Schleinbach und Ulrichskirchen suchen wir Unterstützung bei der Kinderbe-
treuung (m/w/d) mit Dienstantritt so bald als möglich und Beschäftigungsausmaß zwischen 25 und 40 Wochen-
stunden (je nach Wunsch und Bedarf) .

Aufgabenbeschreibung:
•	 Kinderbetreuung 	  • Küchendienst	 	 • Objektreinigung

Anstellungserfordernisse:
•	 Österreichische Staatsbürgerschaft / eines EU Mitgliedsstaates
•	 perfekte Deutschkenntnisse und unbescholtenes Vorleben
•	 körperliche Eignung (gemeindeärztliches Zeugnis)
•	 Nachweis über abgeschlossenen Präsenzdienst

•	 Fachliche Voraussetzungen: 
	 -	 Abschluss einer einschlägigen Berufsausbildung und Erfahrung im Umgang mit Kindern

•	 Persönliche Erfordernisse: 
	 -	 Offenheit, Kontaktfreude und Teamfähigkeit
	 -	 Verantwortungsbewusstsein 
	 -	 Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten

Wir bieten:
•	 eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
•	 wertschätzenden Umgang und ein offenes Miteinander in einem persönlichen Umfeld
•	 laufende Fortbildungsmöglichkeiten

Die Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeindebedienstetengesetz 2025 (Monatslohn EUR 
2.504,70 brutto bei einem Beschäftigungsausmaß von 40 Stunden, Aliquotierung nach dem tatsächlichen Beschäf-
tigungsausmaß. Je nach anrechenbaren Vordienstzeiten ist eine höhere Einstufung möglich). Die Stellenvergabe 
erfolgt unter Beachtung des NÖ Gleichbehandlungsgesetzes. 

Die schriftlichen Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf und Foto sind bis zum 30. April 2025 im Gemeinde-
amt Ulrichskirchen, Kirchenplatz 3, 2122 Ulrichskirchen, Email: gemeinde@ulrichskirchen-schleinbach.gv.at,  
z.Hdn. Frau Holzmann abzugeben. 
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Das NÖ Schnupperticket ab 1. April auch bei uns
•	 Ab 1. April 2025 liegen im Gemeindeamt Ulrichskirchen 2 Stk. VOR KlimaTickets Metropolregion (Jahreskarten 
	 für Wien, NÖ und das Burgenland) auf, die von BürgerInnen mit Hauptwohnsitz in unserer Gemeinde GRATIS 
	 genützt werden können. 

•	 Diese Tickets können unter der Woche für jeweils einen Tag oder von Freitag bis Montag ausgeliehen werden. 

•	 Die Fahrkarten können pro Person an maximal 4 Tagen / Monat und an maximal 15 Entleihtagen / Jahr entliehen 
	 werden, wobei das Wochenende als 1 Tag gilt.

•	 Die Reservierung kann am Gemeindeamt Ulrichskirchen (persönlich oder telefonisch unter 02245 2432 213) oder 
	 bequem direkt im Online-Kalender unter www.schnupperticket.at erfolgen. Hierfür ist eine einmalige Registrie- 
	 rung erforderlich, wobei wir gerne behilflich sind.

•	 Alle weiteren detaillierten Nutzungsbedingungen finden Sie auf unserer Homepage.

Für etwaige Fragen und Unklarheiten stehen wir Ihnen natürlich jederzeit gerne zur Verfügung.

Eine Aktion der Marktgemeinde Ulrichskirchen-Schleinbach in Kooperation mit dem Mobilitätsmanagement NÖ der NÖ.Regional.
NÖ.Regional.GmbH, Purkersdorferstraße 6a, 3100 St. Pölten | www.noeregional.at | Foto © VOR / Theo Kust

Bus & Bahn
checken?

Jetzt bei der Gemeinde ausborgen!
Wer kann sich das Ticket ausborgen?
Alle Bürgerinnen und Bürger mit Hauptwohnsitz der Marktgemeinde Ulrichskirchen-Schleinbach

Wohin kann ich mit dem Ticket fahren?
Das VOR KlimaTicket Metropolregion gilt in ganz Niederösterreich, Wien und Burgenland.

Wie komme ich zu dem Schnupperticket?
Nach der Reservierung online über www.schnupperticket.at oder telefonisch (02245 2432-213)
kann das Ticket am Gemeindeamt kostenlos für einzelne Tage ausgeborgt werden.

METROPOLREGION

Schnupperticket
Ulrichskirchen-Schleinbach

Ganz einfach mit dem

 Schnupperticket
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Nicht im Wald rauchen, 
keine Zigaretten aus dem Auto werfen!
Eine glimmende Zigarette kann schnell ein Feuer entfachen! 
In vielen Bundesländern ist das Rauchen im Wald von März bis 
Oktober sogar verboten – halte dich daran!

Kein Lagerfeuer im Wald machen und nicht grillen!
Feuer nur an ausgewiesenen Plätzen entzünden! Bei Trockenheit auf
jegliches Feuer verzichten – auch wenn es nicht ausdrücklich verboten ist.

Keine Kerzen, Fackeln oder Laternen im Wald nutzen!
Offene Flammen gehören nicht in den Wald – die Gefahr ist zu groß!

Nicht wild im Wald parken!
Heiße Auspuffe und Katalysatoren können trockenes Gras entzünden. 
Parke nur auf offiziellen Parkplätzen.

Mehr Infos: www.noezsv.at
Niederösterreichischer Zivilschutzverband

Rasch den Gefahrenbereich verlassen – Eigensicherung geht vor!

Feuerwehr rufen

Windrichtung und Rauchausbreitung beachten – Erstickungsgefahr!

Vorsicht vor Steinschlag und herabstürzenden Bäumen!

Zivilschutztipp des Monats

WALDBRAND
VERMEIDEN!
PRÄVENTION

VERHALTEN BEI EINEM WALDBRAND

Jeder kann helfen, Waldbrände zu verhindern!
Achtsam sein – Feuer vermeiden – Natur schützen!

Notruf 122
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Wer ist davon betroffen: 

Übertragung :

Was ist MKS ?

alle Paarhufer wie Rinder, Büffel,
Schweine, Ziegen und Schafe
wildlebende Paarhufer wie
Wildschweine, Rehe und Hirsche 
Menschen können sich anstecken,
in der Regel kommt es aber zu
keiner Erkrankung

Pferde sind für die Maul- und
Klauenseuche nicht empfänglich.

Infos unter: www.ages.at

Die Maul- und Klauenseuche ist eine hochansteckende Viruserkrankung, die durch das 
MKS-Virus ausgelöst wird. Das MKS-Virus ist nahezu weltweit verbreitet und meldepflichtig. 
Am 26. März 2025 meldeten die ungarischen Behörden einen Ausbruch nahe der 
österreichischen Grenze mit 3000 Rindern. Das Österreichische Bundesheer ist als 
Unterstützung für die Eindämmung im Einsatz. Zusätzlich kommt es nun zu 
Sicherheitsvorkehrungen damit das Virus nicht nach Österreich eingeschleppt wird.  Unsere 
Gemeinde befindet sich am Rande der Sperrzone, welche sich bei weiteren 
Infektionsfällen erweitern wird. Entlang unseres Radweges befinden sich viele betroffene 
Tiere wie Rinder, Ziegen und Schafe. Wir bitten daher um VORSICHT!

Maul- und
Klauenseuche

direkten Kontakt mit infizierten Tieren
deren Produkte (Milch, Fleisch, Samen, …) 
Ausscheidungen infizierter Tiere
kontaminierte Gegenstände (z.B. Schuhsohlen) 
zudem kann das Virus über die Luft übertragen werden

Schützt unsere Tiere

Bitte Abstand zu den
Tieren halten!

Menschen können Überträger sein!

Im Namen der landwirtschaftlichen Betriebe bedanke ich mich 
für Ihre Mithilfe! Petra Winna
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DR. CLAUDIA KOLLERMANN
ALLE KASSEN

Bahnstraße 32, 2123 Schleinbach, Tel.: 02245/22465
Ordinationszeiten: Mo, Di, u. Fr 08.00-12.00 h, Do 08.00-
12.00 h u. 14.00-18.00 h

DR. ROBERT HARZER
ALLE KASSEN

Florianiplatz 3/2/3, 2122 Ulrichskirchen, Tel.: 02245/25700
Ordinationszeiten: Mo 08.00-12.00 h u. 17.00-19.00 h, 
Di u. Mi 08.00-13.00 h, Do 08.00-12.00 h

Beratungstermine
Rechtsberatung
Kostenlose Rechtsberatung durch Dr. Christian Winter-
nitz im Gemeindeamt Ulrichskirchen, 1. Stock, Bespre-
chungszimmer

Freitag,	   4. April 2025
Freitag,	 23. Mai 2025
Freitag,	 13. Juni 2025

jeweils von 17.00 bis 18.00 Uhr

Bauberatung
Kostenlose Bauberatung durch Ing. Werner Gube im Ge-
meindeamt Ulrichskirchen, 1. Stock, Bauamt

Montag,	 28. April 2025
Donnerstag,	22. Mai 2025
Montag,	 23. Juni 2025

jeweils von 17.00 bis 18.00 Uhr
Beratung nur nach telefonischer Terminvereinba-
rung möglich!

Psychologische Beratung
Kostenlose psychologische Beratung und Erste Hilfe für 
Menschen in Problemsituationen durch Mag. Christian 
Czihak im Gemeindeamt Ulrichskirchen, 1. Stock, 
Besprechungszimmer

Erstberatung bzw. Terminvereinbarung unter 
0699/18855408

Psychosoziale Beratung, Mediation, etc.
Kostenlose psychosoziale Beratung, Eltern-, Erziehungs- 
und Familienberatung, Trennungs- und Scheidungsbe-
ratung und Erstinformation für (geförderte) Mediation 
durch DSP Sabine Lehrbauer, MSc im Gemeindeamt 
Ulrichskirchen, 1. Stock, Besprechungszimmer

Termine nach telefonischer Vereinbarung unter 
0660/7303035 oder per Email an
kontakt@mediation-weinviertel.at

Amtsstunden
in den Gemeindeämtern

Ulrichskirchen
MO: 08.00 bis 12.00 Uhr und von 15.00 bis 18.00 Uhr
DI bis FR: 08.00 bis 12.00 Uhr

Schleinbach
DI: 17.00 bis 19.00 Uhr
FR: 08.00 bis 12.00 Uhr

Kronberg - ACHTUNG NEUE ZEIT!
jeden 1. Dienstag im Monat von 18.30 bis 19.30 Uhr

Sprechstunden
Ulrichskirchen: jeden MO von 17.00 bis 18.00 Uhr
7., 14., 28. April
5., 12., 19., 26. Mai
2., 16., 23., 30. Juni

Schleinbach NEU: 
1. DI / Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
1. April
6. Mai 
3. Juni	

Kronberg NEU: 1. DI / Monat von 18.30 bis 19.30 Uhr
1. April
6. Mai 
3. Juni	
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Montag 7. 14. Restm. *) 21. Ostermontag 28.
Dienstag 1. ASZ **) 8. ASZ **) 15. ASZ **) 22. ASZ **) 29. ASZ **)

Mittwoch 2. 9. 16. 23. 30. Bio
Donnerstag 3. Bio 

G. Sack 10. Papier 17. Bio 24.
Freitag 4. 11. 18. 25.
Samstag 5. ASZ **) 12. 19. 26.
Sonntag 6. 13. 20. Ostersonntag 27.

Abfalltermine April bis Juni 2025

Montag 5. G. Sack 12. Restm. *) 19. 26.
Dienstag 6. ASZ **) 13. ASZ **) 20. ASZ **) 27. G. Sack 

ASZ **) 

Mittwoch 7. 14. 21. 28. Bio
Donnerstag 1. Staatsfeiertag 8. 15. Bio 22. Papier 29. Christi

Himmelfahrt

Freitag 2. 9. 16. 23. 30.
Samstag 3. ASZ **) 10. 17. ASZ **) 24. 31.
Sonntag 4. 11. 18. 25. 1.

Montag 2. 9. Pfingstmontag 16. 23. 30.
Dienstag 3. ASZ **) 10. Restm. *) 

ASZ **) 17. ASZ **) 24. ASZ **)

Mittwoch 4. 11. 18. 25.
Donnerstag 5. 12. Bio 19. Fronleichnam 26. Bio 

G. Sack 

Freitag 6. 13. 20. 27.
Samstag 7. 14. ASZ **) 21. 28. ASZ **)

Sonntag 8. Pfingstsonntag 15. 22. 29.

AP
RI

L
M

AI
JU

NI

*) Restmüll-Termine: jeweils Montag in Schleinbach und Ulrichskirchen (außer In den Jochen), Dienstag in Kronberg 
und Ulrichskirchen (In den Jochen).
**) Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum (ASZ): Dienstag von 15.00 - 18.00 Uhr und Samstag von 09.00 - 12.00 Uhr

Rette Leben – spende Blut!
Am 10. Februar 2025 spendeten 22 Personen Blut.

Jubiläumsspender:
2 x   5. Blutspende
1 x 20. Blutspende
1 x 25. Blutspende	

Herzlichen Dank für die Teilnahme!
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Eines der größten Jugendprojekte im Weinviertel startet in eine neue Saison. Von Februar bis Oktober 2025 bringt 
der Festlbus partybegeisterte Jugendliche kostengünstig zum Festl und sicher wieder zurück nach Hause. 
Angefangen im Jahr 2019 als Projekt der Jungen ÖVP Bezirk Mistelbach haben sich im Vorjahr 36 Gemeinden 
aus den Bezirken Mistelbach und Gänserndorf zusammengeschlossen, um das Erfolgsprojekt weiter auszubauen. 
Sowohl die Anzahl der angefahrenen Veranstaltungen, als auch die geografische Abdeckung wurden massiv erhöht. 
Mit 19 Veranstaltungen, 600 Haltestellen und über 4000 verkauften Tickets war das Jahr 2024 ein großer Erfolg und 
soll in dieser Form weitergeführt werden. 

Wie funktioniert der Festlbus?
Die angefahrenen Veranstaltungen, die genauen Routen inkl. allen Haltestellen sind ca. 4 Wochen im Voraus auf der 
Homepage www.festlbus.com sowie in der App „Festlbus Mistelbach“ einsehbar.
Alle aktuellen Infos zu den Veranstaltungen sowie eventuelle Routenänderungen werden über die Social-Media-
Kanäle Facebook und Instagram kommuniziert. 
Folgen Sie uns gerne auf Facebook und Instagram, um immer am neuesten Stand zu sein.
Facebook: Festlbus Weinviertel-Ost
Instagram: Festlbus Weinviertel-Ost

Wie komme ich ans Ticket?
Die Tickets können bis zu einer Minute vor der Abfahrt in der eigens programmierten Festlbus-App erworben 
werden. Ein Ticket kann für die Hinfahrt, die Heimfahrt, für beide 
Fahrten zusammen und auch für gleich mehrere Personen gekauft 
werden. Die App ist kostenlos im Apple- und Playstore erhältlich.
www.festlbus.com/app

Wir danken unseren Sponsoren für die Unterstützung des Projektes:
•	Autohaus Wiesinger GmbH
•	Regionale Raiffeisenbanken Laa/Thaya, Im Weinviertel, 
	 Neusiedl/Zaya, Weinviertel Nordost und Wolkersdorf-Auersthal 
•	Niederösterreichische Versicherung

Fahrplan für 2025

2025 wird der Festlbus folgende Veranstaltungen anfahren:

22.02.2025	 Final Game	 Altlichtenwarth			   18.06.2025	 Tropical Rave	 Hauskirchen
08.03.2025	 Season Opening	 Poysbrunn			   21.06.2025	 Turn of the Sun	 Simonsfeld
12.04.2025	 Greenfield	 Kleinhadersdorf			  27.06.2025	 Holiday Kickoff	 Obersdorf
03.05.2025	 Beetparty	 Paasdorf			   19.07.2025	 Pump it up	 Zistersdorf
16.05.2025	 Flash Over	 Loidesthal			   26.07.2025	 SanDsation	 Eibesthal
17.05.2025	 MayDay	 Mistelbach			   02.08.2025	 diVINE Prottes	 Prottes
23.05.2025	 Nippelhirschparty	Gnadendorf			   06.09.2025	 Baywatchparty	 Simonsfeld
28.05.2025	 Schindermania	 Herrnbaumgarten		  12.09.2025	 Winzerfest	 Poysdorf
31.05.2025	 pro-mü[hle]	 Groß-Schweinbarth		  13.09.2025	 Winzerfest	 Poysdorf
07.06.2025	 Pfingstfest	 Ladendorf
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